
Im Herzen der Stadt soll das Adlerkarree 
entstehen – Bürger fragen nach

Bad Soden (wto) – Es geht um das neue Herz 
der Stadt – und entsprechend groß war das In-
teresse. Trotz sommerlicher Temperaturen 
nutzten in der vergangenen Woche mehr als 
80 Bürgerinnen und Bürger die Gelegenheit, 
sich bei einer Versammlung im Bürgerhaus 
Neuenhain aus erster Hand über das Projekt 
„Adlerkarree“ zu informieren.

Das Modell der „Drei Blöcke“
Der 0,9 Hektar große Bereich zwischen Kö-
nigsteiner Straße, Adlerstraße und der Straße 
Zum Quellenpark soll sein Gesicht verän-
dern, wenn ab 2028 das Medico-Palais zum 
neuen Verwaltungssitz der Stadt wird und die 
Verwaltungsgebäude in der Königsteiner 
Straße 73 – das jetzige Rathaus – und der Kö-
nigsteiner Straße 77 nicht mehr benötigt wer-
den. „Wir haben die einmalige Chance, eine 
städtebauliche Wunde zu schließen und den 
Bereich neu zu gestalten“, sagte Bürgermeis-
ter Frank Blasch. Wirklich vorzeigbar sei das 
jetzige Rathauskarree nicht, es herrsche eine 
Hinterhofatmosphäre mit Parkplätzen und 
zwei leerstehenden Gebäuden.
Das jetzige Rathauskarree mit seiner eher  
tristen Anmutung soll zum neuen ansehnli-
chen Adlerkarree werden – die große Lösung 
ist angestrebt. Aber wie sieht die aus? Micha-
el Henninger, Abteilungsleiter Stadtentwick-
lung und Mobilität, präsentierte drei Varian-
ten für das neue Karree, die alle unterschied-
liche Akzente setzen, die jedoch eines verbin-
det: der Abriss des aus den 50er-Jahren 
stammenden und jetzt stark sanierungsbe-
dürftigen Rathauses. Das Rathaus ist ein Kul-
turdenkmal und steht unter Denkmalschutz – 
eigentlich. Die Denkmalschutzbehörden ha-
ben jedoch ihre Zustimmung zu einem Abriss 
signalisiert, wenn eine städtebaulich verträg-
liche Lösung für das Areal gefunden wird.
Und diese Lösung ist bereits auf das Gleis ge-
setzt worden – insofern gibt es keine umfas-
sende Planungsoffenheit mehr, die manche der 

Teilnehmerinnen und -teilnehmer der Bürger-
versammlung erwartet hatten. Denn die Stadt-
verordneten haben sich bei ihrer Sitzung am 
21. Mai für das dritte Entwurfskonzept ent-
scheiden, das den – nicht sehr freundlich klin-
genden – Arbeitstitel „Drei Blöcke“ trägt. Ne-
ben der Aufstellung eines entsprechenden Be-
bauungsplans beinhaltet der Beschluss das da-
zugehörige städtebauliche Konzept, ein 
besonderes Vorkaufsrecht für den Geltungsbe-
reich sowie die Aufhebung des bisherigen Be-
bauungsplans „Rathaus“.
Das Drei-Blöcke-Konzept sieht vor, dass das 
Rathaus verschwindet – nur der große Baum 
davor bleibt stehen. Über einen breiten Durch-
gang an dieser Stelle soll sich das neue Karree 
zur Königsteiner Straße und zum Alten Kur-
park hin öffnen. Drei größere Baukörper sollen 
neu errichtet werden. Die oberirdischen Park-
plätze – derzeit 36 an der Zahl – sollen wegfal-
len; dafür sollen in einem Tiefgeschoss 52 
Stellplätze entstehen. Der Adlerplatz soll auf-
gewertet werden.

Vieles ist noch offen
Vieles ist im jetzigen Stadium noch offen und 
entsprechende Fragen aus dem Publikum 
mussten bei der Bürgerversammlung deshalb 
erst einmal unbeantwortet bleiben: Wird das 
Projekt, wenn der Bebauungsplan steht, von 
einem Investor übernommen? Wie werden die 
Fassaden der neuen Gebäude aussehen? Wer-
den die 52 Tiefgaragen-Parkplätze überhaupt 
als öffentlicher Parkraum zur Verfügung ste-
hen? Immerhin unterstrich der Bürgermeister, 
dass das Projekt kein Zuschussgeschäft wer-
den soll. Und er machte deutlich, dass die Stadt 
die Planungshoheit in der Hand behalten will, 
wenn ein privater Bauträger ins Spiel kommt. 
Wenig konkret fiel die Antwort auf die berech-
tigte Frage aus, wie viel Prozent der Fläche 
entsiegelt würden. Hier ist zu vermuten, dass 
es zwar eine Dachbegrünung bei einem der 
drei Baukörper (s. das Doppelgebäude rechts 

in der Entwurfsskizze auf S. 2) und einzelne 
Baumpflanzungen geben wir ad, eine größere 
Entsiegelung jedoch nicht vorgesehen ist.
Die Frage nach Pkw-Stellflächen nahm rela-
tiv breiten Raum ein. Der Bad Sodener Gast-
wirt Paulo dos Santos unterstrich, dass der 
Mangel an Parkplätzen schon jetzt ein Prob-
lem sei und Gäste fernblieben, wenn das Par-
ken zu schwierig werde: „Die Stadt stirbt, 
wenn die Menschen nicht mehr hineinfahren 
können.“ Eine andere Stimme aus dem Publi-
kum verwies dagegen darauf, dass der Indivi-
dualverkehr doch zurückgehe und es nicht 
mehr nötig sei, so viele Stellplätze bereitzu-
halten.
Scharfe Kritik an den Plänen war nicht zu hö-
ren, die favorisierte Variante wurde wohlwol-
lend zur Kenntnis genommen. Deshalb hielt 
sich auch das Bedauern, dass es keinen städ-
tebaulichen Wettbewerb zur Karreegestaltung 
gegeben hat, in Grenzen. Auch der geplante 
Abriss des Rathauses erregte die Gemüter 
kaum und wurde weitgehend zustimmend 
aufgenommen. Ein Redner sprach zwar da-
von, dass er an dem Rathaus hänge, es sei 
stadtbildprägend und es gebe nicht viele gu-
terhaltene 50er-Jahre-Bauten. Dennoch fügte 
er dann zustimmend an: „Ich finde die dritte 
Variante gut.“
� Fortsetzung auf Seite 2
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Bei einer gut besuchten Bürgerversammlung im Bürgerhaus in Neuenhain erläuterten Bad Sodens Bürgermeister Dr. Frank Blasch (re. ste-
hend) und Michael Henninger, Leiter der Abteilung Stadtentwicklung (li. daneben, sitzend), die Pläne. Auf dem Podium saßen auch Stadtver-
ordnetenvorsteher Helmut Witt und Tim Burkholder, stellvertretender Abteilungsleiter Stadtentwicklung und Mobilität (re.).� Foto: Tocha
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Und immer sind da die Spuren deines Lebens,
Gedanken und Augenblicke.

          Die uns immer an dich erinnern werden  
und uns glücklich und traurig machen.

Ich trauere um

Irmgard Bäcker
* 31. 7. 1935                  † 22. 6. 2025

Deine Fröhlichkeit, Klarheit und menschliche Wärme
bleiben in meinem Herzen.

Karlheinz Bäcker,
auch im Namen der Angehörigen

Die Trauerfeier findet am 8. Juli 2025 um 13.00 Uhr 
auf dem Friedhof Bad Soden-Neuenhain statt.
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traditionellen Bestattungs-
unternehmens…
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Als Bestattungs-Meisterbetrieb seit Generationen an Ihrer Seite

Carsten Pauly

Im Herzen der Stadt soll das Adlerkarree entstehen
Fortsetzung von Seite 1

Angeregt wurde, die Quelle wieder freizule-
gen, die derzeit im Bereich des Rathauses un-
terirdisch verrohrt ist. Und vorgetragen wur-
de die Idee, statt Satteldächern eine Dach-
landschaft zu schaffen, die Raum für Cafés 
und Rooftop-Bars schaffe.

Der weitere Zeitplan
Alle Fragen und Anregungen der Bürgerver-
sammlung wurden von Tim Burkholder, stell-
vertretender Abteilungsleiter Stadtentwick-
lung und Mobilität, in ein Protokoll aufge-
nommen. Das Protokoll wird den Parlamenta-
riern im weiteren Verfahren vorgelegt. Wer 
sich ebenfalls noch mit Anregungen einbrin-
gen möchte, kann sich mit der Abteilung 61 
–  Stadtentwicklung und Mobilität – in Ver-
bindung setzen: per E-Mail an abt.61@stadt-
bad-soden.de oder per Telefon unter 06196 
208 331.
Der Zeitplan sieht vor, dass zunächst ein An-
trag zum Abriss der Verwaltungsgebäude in 
der Königsteiner Straße gestellt wird. Danach 
wird ein Bebauungsplan-Vorentwurf erstellt. 
Es soll auch eine weitere Bürgerversammlung 
geben, bevor das Bebauungsplanverfahren 
startet. Die städtebauliche und architektoni-

sche Entwicklung des Projekts soll im Jahr 
2030 abgeschlossen sein – und das neue Adler-
karree wird die neue Mitte Bad Sodens sein.
Das städtebauliche Konzept sowie der Gel-
tungsbereich des Bebauungsplan Nr. 75 „Ad-

lerkarree“ (im Verfahren) sind auf der städt-
ischen Webseite einsehbar: bad-soden.de > 
Stadt > Stadtplanung > Bebauungspläne im 
Verfahren > Bebauungsplan Nr. 75 „Adler-
karree“

So sieht das favorisierte Entwurfskonzept der „Drei Blöcke“ aus. Bei den drei Blöcken handelt es 
sich um drei Gebäudekomplexe (hier in der Farbgebung hellrosa dargestellt). Wo jetzt das Rat-
haus steht, soll eine Öffnung hin zur Königsteiner Straße entstehen. Der Baum vor dem Rathaus 
bleibt erhalten. � Skizze: Stadt Bad Soden

Der Busbahnhof wird später fertig

Bad Soden (bs/wto) – Die Eröffnung des Zen-
tralen Omnibusbahnhofs (ZOB) in Bad Soden 
verzögert sich. Ursprünglich sollte der ZOB 
nach zweijähriger Bauzeit am 1. Juli fertigge-
stellt sein und die Busse sollten wieder von 
dort ankommen und starten. Wie die Stadt mit-
teilt, soll der neue Busbahnhof nun Mitte Au-
gust fertiggestellt sein. Bis dahin läuft der Bus-
verkehr nicht über den ZOB, sondern über die 
bekannten Ersatzhaltestellen. Voraussichtlich 

sind noch „Anpassungen im Bereich eines 
Bussteigs“ nötig, die die Eröffnung verzögern, 
so die Stadt.

Kronberger Straße voll gesperrt
Unabhängig davon wird die Kronberger Stra-
ße zwischen der Straße Am Bahnhof, der Mi-
nigolfanlage und der Salinenstraße voll ge-
sperrt. Auch dies wird voraussichtlich bis 
Mitte August dauern. Die Zeit der Sperrung 

liegt fast vollständig in den Sommerferien, in 
denen das Verkehrsaufkommen erfahrungsge-
mäß geringer ist. Umleitungen, unter ande-
rem über die Königsteiner Straße/L3014 
(Limesspange)/L3367 beziehungsweise Kö-
nigsteiner Straße/Schulstraße/Schwalbacher 
Straße, werden ausgeschildert.
Wie die Main-Taunus-Verkehrsgesellschaft 
mitteilt, entfallen die Haltestellen „Kreiskran-
kenhaus“, „Am Eichwald“, „Paulinenschlöß-
chen“ und „Bahnhof“ in beide Richtungen. 
Die Fahrgäste der Haltestellen „Kreiskranken-
haus“, „Am Eichwald“ und „Paulinenschlöß-
chen“ werden auf die Linie 803 in Richtung 
Bad Soden verwiesen. An der Haltestelle „Ge-
sundheitszentrum“ kann ein Umstieg auf die 
Linie 812 oder 260 in die jeweilige Fahrtrich-
tung erfolgen. Fahrgäste der Haltestelle 
„Bahnhof“ werden auf die Ersatzhaltestellen 
in der Sulzbacher Straße, Höhe Hausnummer 
1c, verwiesen.
Nötig ist die Vollsperrung der Kronberger 
Straße aufgrund von Aufpflasterungsarbeiten. 
Das nach Fertigstellung fast auf Gehweghöhe 
angehobene Pflaster dient der Verkehrsberu-
higung und soll den Fußgängern noch mehr 
Sicherheit bringen, weil die Fahrzeuge ihr 
Tempo reduzieren müssen.

Sieht fertiggestellt aus, doch seine Eröffnung ist aufgeschoben: der neue Zentrale Omnibus-
bahnhof in Bad Soden� Foto: Tocha

Berauscht auf dem E-Scooter
Bad Soden (bs) – Während einer Streifen-
fahrt fiel den Beamten ein E-Scooter-Fahrer 
mit erheblichen Ausfallerscheinungen auf. 
Die Beamten konnten den Fahrer in der Kö-
nigsteiner Straße in Bad Soden anhalten und 
kontrollieren. Der freiwillige Atemalkohol-
test lieferte einen Wert von fast zwei Promil-
le. Außerdem stellten die Beamten fest, dass 
kein Versicherungsschutz für das Fahrzeug 
bestand. Die Beamten nahmen den 34-Jähri-
gen zunächst fest. Nach einer Blutentnahme 
auf der Polizeistation wurde er von dort ent-
lassen. Er muss sich nun wegen Trunkenheit 
im Verkehr sowie dem Verstoß gegen das 
Pflichtversicherungsgesetz verantworten.

Workshop in der Stadtbücherei
Bad Soden (bs) – Die Stadtbücherei ist auch 
ein „Makerspace“, ein Ort zum Werkeln, um 
moderne Fertigungsverfahren zugänglich zu 
machen. Seitdem sie einen 3D-Drucker samt 
Schneideplotter und mehrere Programmierro-
boter angeschafft hat und Workshops zu dem 
Thema anbietet, können diese Fragen einfach 
beantwortet werden. Mittlerweile ist das Inter-
esse an dieser Technologie in Bad Soden wei-
ter gestiegen. Da ist es gut, dass für den nächs-
ten Workshop noch Plätze frei sind. Am Frei-

tag, 18. Juli, können Technikbegeisterte von 17 
Uhr bis 18 Uhr die vielfältigen Nutzungen in 
mehreren Schritten kennenlernen und live die 
Anwendung verfolgen. Die Zahl der Teilneh-
mer für den Workshop ist begrenzt.
Anmeldungen sind auf der Homepage der 
Stadtbücherei möglich. Dort sind die Möglich-
keiten des Makerspace und die Inhalte des 
Workshops ausführlich beschrieben. Mehr: 
open.stadt-bad-soden.de/Service/Makerspace.

Dieser Reichsapfel, das Wappen von Bad 
Soden, kommt aus dem 3D-Drucker.�  
� Foto: Stadt Bad Soden
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Am Wochenende gibt es Höhepunkte 
des Musiksommers

Bad Soden (bs) – Das Sommerwetter scheint 
mitzuspielen, so dass sich Musikfans am 
Samstag und Sonntag, 5. und 6. Juli, auf 
Highlights der Musiksommer-Konzerte freu-
en dürfen. Den Auftakt macht am Samstag ab 
19 Uhr die Tribute-Band „Just Queen“ im Al-
ten Kurpark. An gleicher Stelle steht am 
Sonntag um 15 Uhr die bekannte Schlager-
sängerin Anita Hofmann auf der Bühne der 
Konzertmuschel. Am Samstagmittag gibt es 
zudem Jazz am Quellenpark.

Sommerlounge
Bei der Sommerlounge am Samstagabend 
wird „Just Queen“ den Alten Kurpark in eine 
echte Queen-Fanzone verwandeln und alle 
bekannten Queen-Hits auf ihre eigene Art in-
terpretieren. Wer zu „I Want It All“ oder „We 
Are The Champions“ mitsingen möchte, ist 
hier genau richtig. Mittanzen ist absolut er-
wünscht!

Sonntagskonzert
Im Sonntagskonzert am Nachmittag wird die 
erfolgreiche Sängerin, Entertainerin und Tän-
zerin Anita Hofmann erstmals zu Gast in Bad 
Soden sein. Im Gepäck hat sie neben ihrer 
neuen Single „Nacht wach“ auch bekannte 
Hits aus ihrem Album „Voll auf Schlager“. 
Der musikalische Nachmittag im Alten Kur-
park startet um 15 Uhr mit einer Vorband. Im 
Anschluss wird Anita Hofmann das Bad So-
dener Publikum mit Sicherheit zum Mittan-
zen und Mitsingen animieren können.

Jazz am Quellenpark

In der Reihe „Jazz am Quellenpark“ steht am 
Samstag von 11.30 bis 14.30 Uhr das Bad So-
den Jazz-Quartett an der Kulturscheune (Zum 
Quellenpark 42) auf der Bühne, bevor sich 
diese Reihe bis zum 23. August in die Som-
merpause verabschiedet.
Der Eintritt zu allen Konzerten ist wie auch in 
den vergangenen Jahren frei. Wer möchte, 
kann einfach die Picknickdecke auf der Wiese 
im Alten Kurpark ausrollen und von dort aus 
ganz bequem der Musik lauschen. Für Spei-
sen und Getränke ist dank der Bad Sodener 
Vereine und der Oechsle-Weinbar bestens ge-
sorgt.

Am Sonntag live im Alten Kurpark zu hören: 
die erfolgreiche Schlagersängerin Anita Hof-
mann� Foto: Kerstin Joensson

Als Altenhain noch einen Flohmarkt hatte

Altenhain (Sc) – Es gibt viele schöne Ge-
schichten, die Harald Horn, 1. Vorsitzender 
des Altenhainer GeschichtsVerein e.V., erzäh-
len kann – und manche sind auch für ihn mit 
Wehmut verbunden.
Bis zum Jahr 2013 – viele werden sich sicher 
noch daran erinnern – gab es in Altenhain ei-
nen eigenen Flohmarkt. Zahlreiche Verkäufe-
rinnen und Verkäufer aus der Umgebung, und 
natürlich aus Altenhain selbst, nutzten diesen 
liebgewonnenen Markt, um mal so richtig 
„auszumisten“, die nicht mehr benötigten Sa-
chen einem prüfenden Blick zu unterziehen 
und das eine oder andere durch den Verkauf 
einer weiteren Nutzung zuzuführen – Second  
Hand at its best!
Anfang der 90er-Jahre hatte Harald Horn den 
Flohmarkt unter seine Fittiche genommen und 
die Organisation mit viel Herzblut für fast drei 
Jahrzehnte übernommen – im Ort war er des-
halb auch als „Marktmeister“ wohlbekannt!

In den frühen Jahren wurde der Flohmarkt auf 
dem Parkplatz am Kreuz veranstaltet. Zeitgleich 
feierte hier auch der OGV sein alljährliches 
Grillfest, was gut zusammenpasste – weshalb 
dieses Format auch sehr erfolgreich war. Als das 
Fest des OGV wegfiel, wurden auch die Besu-
cher merklich weniger, weshalb der Flohmarkt 
auf den Parkplatz vor der Kahlbachhalle umzog. 
Es war eine gute Entscheidung – die Altenhai-
ner Vereine grillten, die Stimmung war gut 
und so lockte der Flohmarkt auch wieder 
merklich mehr Gäste an. Allerdings war der 
Erfolg von kurzer Dauer, denn nach einigen 
Jahren wurden auch hier die Besucher wieder 
weniger – besonders diejenigen aus Altenhain 
selbst hatten kein Interessen mehr. 
Im Jahr 2013 fand dann auch der letzte „Al-
tenhainer Flohmarkt“ vor der Kahlbachhalle 
statt und mit ihm starb eine weitere lokale 
Veranstaltung, die das lokale Bild des Ortes 
lange Jahre geprägt hatte.  

Der alte Flohmarktstandort auf dem „Parkplatz am Kreuz“ � Foto: H. Horn 

GeschichtsVerein Altenhain e.V.
Altenhainer Geschichte(n)

24-Stunden-Schwimmen im Freibad
Bad Soden (bs) – Von Samstagmittag, 5. 
Juli, bis Sonntagmittag, 6. Juli, findet wieder 
das 24-Stunden-Schwimmen des Ersten So-
dener Schwimm-Clubs (ESSC) statt. Dabei 
ist der Aufenthalt im Freibad auch nach Ba-
deschluss möglich. Erforderlich ist dazu eine 
Anmeldung. In den 24 Stunden sind viele 

Programmpunkte geplant, so eine Synchro-
Show und die Abnahme des Sportabzeichens 
Schwimmen am Samstagnachmittag und der 
Auftritt der Classic-Rock-Band „Crossroads“ 
am Samstagabend.Wer nachts schwimmen 
oder zu dem Konzert kommen möchte, melde 
sich online unter www.essc-online.de an.

Wir freuen uns, mitteilen zu können, dass

Frau Rechtsanwältin 
Lena Graul

ihre Tätigkeit in unserer Rechtanwalts- und Notarkanzlei in Königstein im Taunus
aufgenommen hat.

Zur weiteren Verstärkung unseres Teams suchen wir zeitnah eine(n)

Rechtsanwalts- und Notarfachangestellten m|w|d

und Notarfachangestellten m|w|d in Vollzeit

Sie sollten Interesse für alle in einer Kanzlei vorkommenden Tätigkeiten besitzen, 
die Bereitschaft haben, Verantwortung zu übernehmen, selbständig zu arbeiten, 
sich fortzubilden und alle Kolleginnen und Kollegen, auch in den täglich in einem 
Büro anfallenden Aufgaben, zu unterstützen.

Gerne fördern wir Ihre weitere Qualifikation durch Fortbildungsmaßnahmen.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige und vollständige Bewerbung unter Angabe 
Ihres möglichen Eintrittstermins sowie Ihrer Gehaltsvorstellung, ausschließlich per 
E-Mail an bewerbung@dr-aumueller.de .

Theresenstraße 11
61462 Königstein Tel. 06174.92 22.0
kanzlei@dr-aumueller.de Fax 06174.92 22.92

Zum 20-jährigen Jubiläum 
gratulieren wir herzlich und wünschen
weiterhin viel Erfolg für die Zukunft!

Dr. Aumüller & Partner · Rechtsanwälte und Notare
Theresenstraße 11 · 61462 Königstein im Taunus
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¹SILENCE S04 L6e 1 Batterie, Premium Pack 6 kW (8kW Spitzen-
leistung): Fahrzeugpreis: € 11.995,–, zzgl. € 890,– Überführung-
kosten. Leasingsonderzahlung € 995,–, Laufzeit 48 Monate (48 
Monate à € 99,–), 20.000 km Gesamtlaufleistung, Gesamtbe-
trag € 4.752,–, Gesamtbetrag inkl. Leasingsonderzahlung und 
Überführungskosten € 6.637,–. Ein Leasingangebot in Zusam-
menarbeit mit der NISSAN Leasing, Geschäftsbereich der RCI 
Banque S.A. Niederlassung Deutschland, Jagenbergstr. 1, 41468 
Neuss, für die der Angebotsleistende als ungebundener Ver-
treter tätigt ist. Angebot für Privatkunden. Nur gültig für Kauf-
verträge bis zum 14.07.25. Abb. zeigt Sonderausstattung.

Jetzt ab € 99,– mtl. leasen.1

SILENCE S04 L6e 1 Batterie, Premium Pack 6 kW
• Herausnehmbare Batterien einfach an der  
  Haushaltssteckdose aufladen
• Klimaanlage
• Bis zu 75 km Reichweite
• 247 l Kofferaumvolumen

Lernen Sie den 100% 
elektrischen S04 kennen.

DISTRIBUTED BY NISSAN

Eisen 
Eisen ist für den Körper das wich-
tigste Spurenelement, weil es der 
zentrale Bestandteil des Blutes ist. 
Eisen ist für die Energiegewinnung 
und die Infektabwehr essenziell. 
Der Mensch hat bis zu fünf Gramm 
Eisen im Körper. Das meiste davon 
befindet sich in den roten Blutkör-
perchen. Eisen kann im Körper in 
der Leber, der Milz und auch im 
Knochenmark gespeichert wer-
den. Der tägliche Bedarf schwankt 
extrem. Das meiste Eisen brauche 
Schwangere, Hochleistungssport-
ler oder Frauen in der Menstruati-
on (27mlgr/täglich). Eisenmangel 
ist der häufigste Mikrostoffmangel 
auf der Erde. Aber man sollte auf 
keinen Fall ohne ärztliche Diagno-
se einen Selbstversuch starten. 
Das wäre besonders für Kinder 
gefährlich. Bis sich ein Defizit wie-
der ausgebügelt hat, kann dauern, 
denn der Darm tut sich mit der 
Aufnahme schwer. Eine Infusion 
ist da schneller. Die Eisentabletten 
mit Zitrusfrüchten oder Vitamin C 
einzunehmen, kann die Aufnahme 
verbessern. Übrigens ist der Ruf 
von viel Eisen im Spinat auf einen 
Rechenfehler bei der Analyse zu-
rückzuführen. Wer Eisen über die 
Ernährung aufnehmen möchte, 
soll Linsen, Erbsen, Kichererbsen, 
Weizenkleie, Quinoa, Schwar-
zwurzel oder auch Fleisch essen. 
Sportler, Vegetarier und Frauen, 

wie oben erwähnt haben einen 
erhöhten Bedarf. Infektanfälligkeit, 
Konzentrationsschwäche, Müdig-
keit oder auch „restless legs“ sind 
oft Folgen des Mangels. 
E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekommen: 
Einfach apothekeprime als App 
herunterladen, Gesundheitskarte 
an das Handy halten und wir küm-
mern uns umgehend um die Belie-
ferung! Bleib daheim mit Apotheke 
prime. Bei Rückfragen erreichen 
Sie uns unter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige Hitze hat Folgen – Wasserampel steht auf Gelb
Bad Soden (bs) – Der Wasserverbrauch 
der letzten heißen Tage hat dazu geführt, 
dass die Stadt Bad Soden ihre Wasseram-
pel von Grün auf Gelb gesetzt hat. Das 
bedeutet, der Trinkwasserverbrauch liegt 
momentan deutlich über dem Durch-
schnittsverbrauch, wodurch die eigenen 
Wassergewinnungsanlagen der Stadt mit 
hoher Förderleistung betrieben werden. 
Zudem ist der Fremdwasserbezug hoch, 
es wird die maximal verfügbare Menge 
an Fremdwasser benötigt.

Notwendige Maßnahmen
• Sparsame Verwendung von Trinkwas-
ser und nur dort, wo es notwendig ist.
• Die Gartenbewässerung sollte auf ma-

ximal zwei Bewässerungsvorgänge pro 
Woche eingeschränkt werden.

•Nach Möglichkeit kein Trinkwasser zur 
Außenreinigung von Gebäuden oder 
Terrassen nutzen.
• Das Befüllen von Pools, Zisternen oder 
sonstigen Wasserspeichern sollte unter-
lassen werden.
• Falls dringend größere Mengen Trink-
wasser entnommen werden müssen, zu, 
Beispiel aus Standrohren, ist dies vorab 
unbedingt mit der Stadtverwaltung/dem 
Wasserwerk abzustimmen.
„Ich appelliere an alle Bürgerinnen und 
Bürger, den Trinkwasserverbrauch zu 
reduzieren. Das ist absolut notwendig, 
um einen Trinkwassernotstand zu ver-
meiden“, sagt Bürgermeister Frank 
Blasch.

   � Illu: Stadt Bad Soden

Barrierearme Wanderwege ausgewiesen
Hochtaunus (bs) – Der Naturpark Tau-
nus hat vier barrierearme Wanderwege 
klassifiziert. „Wir möchten Menschen 
mit Mobilitätseinschränkungen, jungen 
Familien mit Kinderwagen und Senio-
ren die Schönheit des Taunus zugänglich 
machen“, erklärte der Aufsichtsratsvor-
sitzende Ulrich Krebs, Landrat im Hoch-
taunuskreis. Die Ausweisung der barrie-
rearmen Weg erfolgte zum Tag des Wan-
derns am 14. Mai.

Vier barrierearme Wege 
• �„Milan kleiner Feldberg“: Rund um 

den Kleinen Feldberg (2,1 Kilometer) 
• �„Hase Merzhausen“: bei Usingen-

Merzhausen (2,7 Kilometer) 
• �„Fichte Gemünden“: bei Weilrod-Ge-

münden (5,4 Kilometer) 
• �„Eule Bremthal“: bei Eppstein-Bremt-

hal (3,3 Kilometer) 
„Wir erhalten regelmäßig Anfragen von 
Menschen mit Mobilitätseinschränkun-
gen, die sichere Spazierwege im Taunus 
suchen“, erläutert Maja Garlich vom 
Naturpark Taunus. „Mit dem neuen An-
gebot wollen wir diesen Bedarf decken.“ 
Die Idee für barrierearme Wanderwege 
verfolgt der Naturpark schon seit Jahren. 
Bereits 2018 kooperierte man mit Mar-
tin Fischer, dem Gründer des „Büros für 
barrierefreies Wandern“. 2023 stand das 
Thema erneut im Fokus und mithilfe des 
Online-Tourenplaners wählte man po-
tenziell geeignete Wege nach Länge und 
Steigung aus. 

Das „Büro für Barrierefreies Wandern“ 
prüfte die Strecken und empfahl, für 
welche Nutzergruppen (Rollstuhlfahrer 
mit Zughilfe, Rollator-Nutzer, Handbi-
ker, Familien mit Kinderwagen, Senio-
ren etc.) sie geeignet sind. Jede Strecke 
erhielt eine detaillierte Beschreibung, 
die Faktoren wie Maximalsteigung, 
Oberflächenbeschaffenheit und Hinder-
nisse berücksichtigt. So können Nutzer 

selbst entscheiden, ob ein Weg für sie 
passend ist. 
Diese vier barrierearmen Wege sollen 
nicht die einzigen bleiben, die als solche 
benannt wurden. „Wir planen, das Ange-
bot schrittweise zu erweitern“, sagt Maja 
Garlich. 
Alle barrierearmen Wanderwege sind 
online abrufbar unter naturpark-Taunus.
de/aktiv/barrierearme-Wege.

Im Naturpark Taunus: Tatjana Binner (TTS), Martin Fischer (Büro barrierearmes 
Wandern) und Julia Schneider (Naturpark) eröffnen gemeinsam mit Ulrich Krebs, 
Landrat des Hochtaunuskreises und Aufsichtsratsvorsitzender des Naturparks, den 
barrierefreien Wanderweg Milan am Kleinen Feldberg.� Foto: Naturpark Taunus

Betrügerische Handwerker unterwegs
Bad Soden (bs) – Am vergangenen Don-
nerstag waren gegen 11 Uhr drei betrüge-
rische Handwerker in Bad Soden unter-
wegs. Sie klingelten in der Sperberstraße 
bei einem Anwohner und gaukelten vor, 
Mitarbeiter einer Spezialfirma für Außen-
reinigungen zu sein. Sie boten Arbeiten zu 
einem geringen Preis an, verlangten je-
doch im Anschluss einen vierstelligen Be-
trag für die Reinigung von Terrasse und 
Einfahrt. Der Hausbesitzer wurde miss-
trauisch und informierte die Polizei, bevor 
er den Betrag aushändigte. Die angebli-
chen Handwerker sprachen Englisch. Ei-
ner wird als 30 bis 40 Jahre alt beschrie-
ben, etwa 1,90 Meter groß, mit blonden 
Haaren und einem Dreitagebart. Er habe 
ein weißes T-Shirt und eine kurze Hose 
getragen. Einer der Begleiter soll dunkel-
haarig, zwischen 20 und 30 Jahre alt und 

1,70 bis 1,80 Meter groß gewesen sein, 
bekleidet mit einem roten T-Shirt. Der 
dritte Mann wurde mit hervorstehendem 
Bauch beschrieben, mit dunklen unge-
pflegten Haaren, 1,70 bis 1,80 Meter groß 
und 40 bis 50 Jahre alt. Das Trio soll mit 
einem Fahrzeug ähnlich einem VW Cam-
per unterwegs gewesen sein.
Die Polizei stellt zur Problematik der 
Haustürgeschäfte fest, dass diese ver-
schiedene Risiken bergen. „Vermeintli-
che Schnäppchen locken potenzielle 
Kundinnen und Kunden, die im Nach-
hinein feststellen müssen, dass die ver-
sprochenen Arbeiten nicht fachgerecht 
oder gar nicht ausgeführt wurden und 
wenn, dann zu einem viel höheren Preis 
als vereinbart. Prüfen Sie das Unter-
nehmen gründlich, bevor Sie die Arbeit 
in Auftrag geben. Holen Sie mehrere 

Angebote ein, halten Sie alle Vereinba-
rungen vertraglich fest und lassen Sie 
sich vor allem nicht unter Druck set-
zen! Wer bei Ihnen klingelt und Arbei-
ten anbietet, die nur sofort und gegen 
direkte Barzahlung ausgeführt werden 
können, führt selten Gutes im Schilde. 
Rufen Sie im Zweifelsfall die Polizei, 
insbesondere wenn Sie an der Haustür 
gezwungen werden, eine viel zu hohe 
Rechnung direkt zu bezahlen.“

Kriminalpolizei ermittelt
Im vorliegenden Fall ermittelt nun die 
Kriminalpolizei wegen versuchten Be-
trugs und Sachbeschädigung. Wem ein 
entsprechendes Fahrzeug und seine In-
sassen aufgefallen sein sollte, wende 
sich unter der Rufnummer 06196 2073-
0 an die Kriminalpolizei.

Gute Laune beim Kinderfest der SPD
Bad Soden (bs) – Eine Woche vor Be-
ginn der Sommerferien hatte die SPD 
Bad Soden wieder zu Spiel und Spaß in 
den Wilhelmspark eingeladen. Viele 
Spielstationen luden Kinder und Ju-
gendliche zum Ausprobieren ein. Der 
Hit waren diesmal die Torwand und der 
Bubble-Soccer.
Die SPD veranstaltete das Fest, das 
2009 erstmals stattfand, jetzt zum 16. 
Mal mit abwechslungsreichem Pro-
gramm. Unter den schattenspendenden 
Bäumen konnten es sich die Besuche-
rinnen und Besucher auf Picknickde-
cken und Liegestühlen gemütlich ma-
chen. Ein großes SPD-Helferteam um 
Koordinatorin Silvija Krämer sorgte 
mit Kaffee, Kuchen und frischgebacke-
nen Waffeln für das leibliche Wohl. 
Hüpfburg, Kinderschminken und De-

ckenflohmarkt und viele Spielgeräte 
sorgten für Kurzweil.
Über eine Mitmachwand gab es zusätz-
lich Raum für Ideen im Sinne direkter 
Bürgerbeteiligung. Die Besucherinnen 
und Besucher konnten Anregungen 
festhalten, was sie sich für Kinder, Ju-
gendliche und Familien in Bad Soden 
wünschen.
Die Bandbreite reichte von einem Was-
serspielplatz, mehr Fahrradwegen und 
Zebrastreifen bis hin zu Freizeitange-
boten für Jugendliche. Konkret ging es 
dabei darum, das Streetworkgelände an 
der Talstraße frei zugänglich zu ma-
chen oder länger und auch am Wochen-
ende zu öffnen. Auch die Einrichtung 
eines Jugendparlaments als Beteili-
gungsformat der jungen Generation 
wurde thematisiert.

Ein großes Helferteam um Koordinato-
rin Silvija Krämer (3. von re.) sorgte am 
vergangenen Samstag dafür, dass das 
Kinder- und Jugendfest im Wilhelmspark 
reibungslos klappte. Mit dabei der SPD-
Vorsitzende von Bad Soden, Martin 
Krapf (li.), und der neue SPD-Kreisvor-
sitzende Bernhard Köppler (3. von li.).�
� Foto:  SPD Bad Soden
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Deutschlands größte 2/1-bestuhlte 
5-Sterne-SUP Premiumbusflotte 
= maximal nur 29 Mitreisende !

Mindestteilnehmerzahl NUR 12 Personen !

König´s Reisen Sonder-Stornofrist bis 
45 Tage vor Abreise – kostenfrei !

Ihre Vorteile

SELECTmax. 19

GARANTIERTE, KOSTENFREIE ABHOLSTELLEN (Zubringer mittels Taxi oder Minibus zum Reisebus):
Frankfurt-Flughafen  |  Frankfurt-Hauptbahnhof  |  Mainz-Hauptbahnhof  |  Wiesbaden-Hauptbahnhof    
Wirges, Reisezentrum (kostenlose Parkplätze)

Preis pro Person im DZ | 5 Tage | Übernachtung/Frühstück+ € 799,-

Preis pro Person im DZ | 8 Tage | Übernachtung/Frühstück+  ab € 1199,-

WYNDHAM Wroclaw Old Town****SUP (95% WER bei HolidayCheck©) 
3-Gang Abendessen am Anreisetag
Stadtbesichtigung Breslau; Eintritt Aula Leopoldina
Ausfl ug Waldenburger Land mit Schloss Fürstenstein (mit Eintitt & 
Führung) und Schweidnitz mit Reiseleitung
Eintritt ev. Friedenskirche „Zur Heiligen Dreifaltigkeit“
Aufenthalt in Bautzen
Audio-Guide; City Tax

Country Hotel Timmendorfer Strand**** (100% WER bei HolidayCheck©)
Abendessen am Anreisetag
Ausfl ug Insel Fehmarn
Ausfl ug Lübeck & Travemünde, Kaff ee & Stück Torte im Café Niederegger
Ausfl ug Wismar und Schwerin
Nutzung Sauna und Dampfbad; Kurtaxe
Reiseleitung Reiner Wegner an allen Ausflugstagen vor Or

Halbpension-Paket zubuchbar

Breslau – Die Perle Schlesiens

Timmendorfer Strand 

Preis pro Person im DZ | 8 Tage | Übernachtung/Frühstück+  € 1799,-

Hotels der gehobenen Mittelklasse; 3 x Abendessen
Besuch und Verkostung Weingut Müllner im Traisental 
Eintritt und Führung Schloss und Garten Schönbrunn, Wien
Schiff fahrt Neusiedler See; Besuch, Verkostung & Tapas Weingut Reeh
Eintritt Schloss Esterházy; Besuch & Verkostung Weingut Heinrich  
Besuch & Verkostung Weingut Herrenhof Lambrecht mit Abendessen
Besuch & Verkostung Weingut Gross am Ratscher Nussberg
Stadtführungen Eisenstadt, Steinamanger und Graz

Weinreise Österreich
19.08. – 26.08.2025 DFG

28.07. – 01.08.2025 DFG

18.08. – 25.08.2025 DFG | 03.11. – 10.11.2025

Bei Terminen mit DFG ist die Durchführung der Reise bereits zum heutigen Zeitpunkt garantiert.
König's Reisen GmbH | Christian-Heibel-Str. 45 | 56422 Wirges | Tel.: 02602 93480 | info@koenigSreisen.de

Kostenlos aus dem Festnetz 
0800 0400 123 anfordern oder 
unter www.koenigSreisen.de !

Preis pro Person im DZ | 5 Tage | Halbpension ab € 1199,-

Besichtigung eines der berühmten Champagnerproduzenten 
wie G.H. Mumm, Pommery oder Taittinger mit Degustation
Besichtigung der Champagnerhäuser Champagne Mercier und 
G. Brunot EARL mit Degustationen 
Besichtigungen der Chocolaterie Thibaut mit Degustation
Stadtführungen Reims (mit Kathedrale), Metz (mit Kathedrale), Nancy
Quiche-Lorraine-Kochkurs in der Auberge de la Mirabelle in Ferrières
Besichtigung der Destillerie Grallet mit Degustation 

Gourmetreise Champagne & Lothringen
28.07. – 01.08.2025 DFG | 13.10. – 17.10.2025 DFG

Schottland
Höhepunkte ohne „Kofferpacken“

Marriott Hotel Holyrood**** Edinburgh (8,8 bei booking.com) ∙ Fährüberfahrten 
Amsterdam/Ijmuiden – Newcastle und zurück ∙ 5 x Abendessen im Hotel, 1 x im 
Restaurant ∙ Stadtrundfahrten Edinburgh & Glasgow, Stadtrundgang Haarlem ∙ High-
Class Afternoon Tea in historischem Ambiente ∙ Rundgang Edinburgh ∙ Führung 
& Tasting Whiskydestillerie ∙ Whiskyverkostung mit 6 Whiskys ∙ Historic Scotland 
Explorer Pass (Eintritte Stirling und Edinburgh Castle, Melrose Abbey) ∙ Führung Uni-
versity of Glasgow ∙ Eintritte Palace of Scone - Castle & Garden; Balmoral Castle & 
Grounds; Alnwick Castle ∙ Audio-Guide ∙ Reiseleitung Jochen König

02.10. – 10.10.2025 DFG

Preis pro Person im DZ | 9 Tage | Übernachtung/Frühstück+ € 2589,-

Jochen König

HAUSTÜRABHOLUNG* € 29,- PRO PERSON
*der Einheitspreis gilt bis 30km von unseren kostenfreien Abholstellen; größere Entfernungen gerne auf Anfrage

Sonderreise

Blättern Sie im Katalog 2025 !

© Weingut Heinrich

„Ciao, Amore, Ciao“ und Lieder, die sogar 
Männer zum Weinen bringen

Bad Soden (es) – Einen Abend mit italieni-
schem Esprit gab es am vergangenen Freitag 
in Bad Soden. Der Autor und Songschreiber 
Eric Pfeil – er ist Verfasser des Buchs „Ciao, 
Amore, Ciao“ und ihn zeichnet eine große 
Leidenschaft für Italien aus – hatte zu einer 
musikalischen, beschwingten Lesung in das 
untere Foyer des Kulturzentrums Badehaus 
eingeladen.

Eine italienische Reise mit Humor
Vielleicht nahmen etliche Gäste des Abends 
in der Hoffnung auf gute italienische Popmu-
sik ihre Plätze ein, wurden aber enttäuscht. 
Keine Gianna Nannini mit „Bello e impossi-
bile“, kein Paolo Conte mit „Via Con Me“. 
Nein, Eric Pfeil nahm uns mit auf eine eher 
kuriose Reise in die Abgründe italienischer 
Popmusik Ende der 60er- und der 70er-Jahre. 
Mit seiner Wortgewandtheit und seinem sar-
kastischen Humor blickte er spitzfindig hinter 

die Kulissen der Stars und Sternchen 
Italiens,vom vorigen Jahrhundert bis in die 
Neuzeit.
Die Leidenschaft der Italiener zeigte sich in 
Skandalen und Skandälchen, die Pfeil ge-
nüsslich schilderte. Hervorzuheben ist das 
wohl größte Schlagerfestival in San Remo, 
das jedes Jahr seit 1964 fünf Abende lang die 
Straßen Italiens leer fegt. Was dort an neuem 
Schlager präsentiert wurde und wird, hat Ein-
fluss auf den Alltag der Italiener, auf das poli-
tische wie private Leben. Kein Jahr ohne Auf-
tritte, die Gemüter hochkochen lassen und 
wochenlang die Medien beschäftigen. 
Kein Land Europas lebt so von der Musik 
wie Italien. Es gibt fast nichts Wichtigeres, 
als die Canzone oder den Sommerhit des 
Jahres zu finden. Dafür steht der Wettbewerb 
in San Remo. Hier wird der Zeitgeist heraus-
gefordert mit musikalischen Statements zu 
Politik, Mann und Frau und dem Ausbruch 
aus Konventionen. Ein Skandal sei erzählt, 
als ein Sänger bei seinem Auftritt das Bild 
des italienischen Vizeverkehrsministers zer-
riss, auf dem dieser sich mit einer Haken-
kreuzarmbinde zeigte.

Die Rolle der Popsongs in Italien
Ein Beispiel der Popsong „a far l’amore co-
mincia tu“ (im Deutschen als „Liebelei“ be-
kannt) von Raffaella Carra aus dem Jahr 
1976, um aus dem abendfüllenden Repertoire 
von Eric Pfeil nur einen zu nennen. Das Lied 
forderte die Frauen auf, sich zu nehmen, was 
sie wollen. So auch ihr „Tuca Tuca“, das ei-
nen neuen Tanzstil hervorbrachte, bei dem die 
Frauen die Männer am ganzen Körper berüh-
ren. Natürlich schaltete sich der Vatikan ein. 
Zur Veranschaulichung tanzte Eric Pfeil, er 
übrigens im galanten Abendanzug, mit seiner 
Partnerin im knallroten Kleid den Tuca Tuca 
für das anwesende Publikum. Viele der italie-
nischen Popsongs fanden Einzug in das deut-
sche Repertoire und wurden zigmal gecovert, 
wie Umberto Tozzis „Ti Amo“, das auf keiner 
Sommerparty fehlen darf und ein echter Ohr-
wurm geworden ist.
Eric Pfeil schilderte mit spritziger Leichtig-
keit die Zerrissenheit eines Landes zwischen 
Dolce Vita und undurchdringlicher Bürokra-

tie, sprach vom Erbe Silvio Berlusconis, von 
der Mafia, gesellschaftlichem Aufbruch und 
zuletzt dem Rechtsruck in der Politik.

Nur die Musik kann uns retten ...
Musik dient in Italien zur Betrachtung der 
Welt, um ihren Lauf in jeder Krise auszuhal-
ten: Nur die Musik kann uns retten … Die 
Popsongs verbreiten gute Laune in dunklen 
Tagen, sind einfach gestrickt, sozusagen zum 
Mitsingen. Das italienische Genre bringt die 
beste und die schlechteste Popmusik hervor, 
so der Autor Eric Pfeil, und bringt sogar Män-
ner zum Weinen. Das schier unerschöpfliche 
Repertoire an Sommerhits präsentierte er vol-
le zwei Stunden lang, ohne dass Langeweile 
aufkam. Nachzulesen und durch einen Bar-
code auch zu hören sind die Hits mit ihren 
Geschichten in seinem Buch „Ciao, Amore, 
Ciao“, das kürzlich im Verlag Kiepenheuer & 
Witsch erschienen ist. Für Italienfans, die wie 
Eric Pfeil in ihrer Kindheit und Jugend den 
Brenner via Italien passierten, bietet das Buch 
ein nostalgisches Vergnügen mit hohem Erin-
nerungswert.

Solche Lieder haben in Italien die Gemüter 
bewegt – und das ist auch heute nicht anders.
� Foto: Schaller

Ein italienischer Abend mit Eric Pfeil fand im 
Kulturzentrum Badehaus statt. Pfeil hat eine 
Leidenschaft für Italien und italienische Pop-
musik.� Foto: Alfred Jansen

Das Juli-Programm im 
Augustinum

Bad Soden (bs) – Im Augustinum in Bad 
Soden-Neuenhain gibt es im Juli wieder ein 
abwechslungsreichens Programm. Die öf-
fentlichen Veranstaltungen – für die ein Ein-
tritt zwischen sieben und zehn Euro erhoben 
wird – sind im Einzelnen:
• Dienstag, 8. Juli, 17 Uhr:  75 Jahre Europa. 
Politik-Vortrag von Ingo Espenschied
• Mittwoch, 16. Juli, 19.30 Uhr: Cinema Au-
gustinum. Archiv der Zukunft. Faszinierende 
Dokumentation über das Naturhistorische Mu-
seum Wien. Österreich 2025, 92 Minuten.
• Dienstag, 22. Juli, 19.30 Uhr: Frank Sinat-
ra, Elvis Presley, The Beatles, Udo Jürgens – 
The best of sixties.  Ein Konzert mit Marina 
& Michael Kaljushny zum Elvis-Jahr mit 
Marina Kaljushny, Klavier, und Michael Kal-
jushny, Klarinette und Moderation.
• Mittwoch, 30. Juli, 19.30 Uhr: Die Wis-
senschaft zu Gast. Der Rhein – seine Ge-
schichte, seine Menschen. Bild-Vortrag von 
Prof. Dr. Bruno Streit, Dozent an der Univer-
sität des dritten Lebensalters, Frankfurt.

Wichtige Leitlinie erschienen: 
Varisano-Chefarzt als Autor

Bad Soden (bs) – Der Chefarzt der Neurologi-
schen Klinik am Varisano-Klinikum in Frank-
furt-Höchst, Professor Thorsten Steiner, ist 
Erst- und koordinierender Autor der neuen eu-
ropäischen Behandlungsleitlinie zur Behand-
lung der Spontanen Intrazerebralen Blutung. 
Die gemeinsam von der Europäischen Schlag-
anfallorganisation und der Europäischen Ver-
einigung Neurochirurgischer Gesellschaften 
herausgegebene Leitlinie wurde Anfang Juni 
publiziert und gilt als wichtiger Meilenstein 
für die Versorgung einer der schwerwiegends-
ten Schlaganfallformen. Bereits wenige Tage 
nach Veröffentlichung wurde das Fachdoku-
ment mehr als 10.000 Mal abgerufen. Die 
Leitlinie gibt Behandelnden europaweit eine 
aktuelle, evidenzbasierte Orientierung an die 
Hand. Spontane Hirnblutungen, die nicht 
durch eine Verletzung oder einen Unfall verur-
sacht werden, betreffen jährlich rund 3,4 Milli-
onen Menschen weltweit und führen zu etwa 
2,8 Millionen Todesfällen. Im Fokus stehen 
Empfehlungen zu Akutbehandlung, operativer 
Versorgung, Sekundärprävention und Progno-
seeinschätzung.
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Aufgepasst und schnell gehandelt – sechs Frauen 
und Männer für ihre Zivilcourage geehrt

Main-Taunus (bs) – Sechs Bürgerinnen und 
Bürger aus dem Main-Taunus-Kreis sind für 
Wachsamkeit und couragiertes Verhalten ge-
ehrt worden. Sie wurden von Landrat Micha-
el Cyriax und Polizeidirektorin Carina Lerch 
vom Verein „Bürger und Polizei“ ausgezeich-
net. Die Frauen und Männer aus Hofheim, 
Eschborn, Bad Soden, Hattersheim und 
Hochheim hatten geholfen, Straftäter zu fas-
sen oder Betrug zu verhindern.
„Sie haben aufgepasst und schnell gehandelt“, 
sagte Cyriax bei der Ehrung. „Jeder und jede 
von ihnen hat einen Beitrag zur Sicherheit ge-
leistet und damit ein Zeichen für alle gegeben. 
Sicherheit im Kreis ist nicht nur Polizeisache, 
sondern jeder kann etwas dazu beitragen.“ Ca-
rina Lerch hob hervor: „Oft genügt schon ein 
wacher Blick und ein schneller Anruf bei der 
Polizei, um Verbrechen zu verhindern oder Tä-
ter und Täterinnen zu fassen.“

Die Geehrten haben gehandelt
Mohammed Nassiri aus Eschborn hatte im 
Stadtteil Niederhöchstadt einen Mann beob-
achtet, der teure Turnschuhe aus einem Regal 
an einem Hauseingang stehlen wollte. Er stell-
te ihn zur Rede und wurde von ihm dabei mit 
einem Taschenmesser an der Hand verletzt. 
Trotz der Verletzung setzte Nassiri dann dem 
Mann nach. Weitere Zeugen alarmierten die 
Polizei, die den Täter dann festnehmen konnte.
Die Sparkassenmitarbeiterin Sylvia Wolenik 
aus Bad Soden hat in Hochheim einen Betrug 
an einem 89 Jahre alten Mann vereitelt. Er 
war bereits auf Betrüger hereingefallen, die 
ihm bei einem Besuch zuhause einen vierstel-
ligen Betrag abgenommen hatten. Er sollte 
für sie Geld von der Sparkasse abheben. Dort 
erkannte die Mitarbeiterin die Masche, rief 
die Polizei und vereitelte dadurch eine zweite 
Geldübergabe.
Auch in Bad Soden hatte eine Bankmitarbeite-
rin – die ebenfalls geehrt wurde, aber nament-

lich nicht genannt werden wollte – einen Be-
trug verhindert. Die Hofheimerin war wach-
sam, als ein Kunde in Begleitung eines Betrü-
gers erschien, der von ihm mehrere tausend 
Euro für Dacharbeiten haben wollte. Die Mit-
arbeiterin rief die Polizei, die den Betrüger 
dann noch vor der Bank festnahm.
Turhan Türkeri kam in Eschborn einer 72 
Jahre alten Frau zu Hilfe, die vor einer 
Bank von einem 75-jährigen Mann geschla-
gen wurde, der ihr die Brieftasche stehlen 
wollte. Türkeri alarmierte die Polizei und 
hielt den Mann bis zum Eintreffen der Poli-
zei im Gespräch.

In Hochheim hat Eduard Krebs geholfen, 
zwei Fahrraddiebe festzunehmen. Ihm war in 
einer Tiefgarage ein verdächtiges Fahrzeug 
aufgefallen. Er rief die Polizei, die den Wagen 
dann stoppten und im Kofferraum ein 700 
Euro teures Fahrrad fanden.
In Hattersheim half eine Frau – auch sie wur-
de geehrt –, einen Dieb festzunehmen, der 
Gegenstände aus Autos gestohlen hatte. Ihr 
war der Mann aufgefallen, als er sich an ge-
parkten Wagen zu schaffen machte. Sie alar-
mierte die Polizei, die ihn festnahm; in seiner 
Wohnung wurde dann noch weiteres Diebes-
gut gefunden.

Polizeidirektorin Carina Lerch (li.) und Landrat Michael Cyriax (re.) umrahmen die Geehrten  
Turhan Türkeri (2. von li.), die Bad Sodenerin Sylvia Wolenik und Eduard Krebs. Mohammed 
Nassiri war bei der Ehrung nicht anwesend. Geehrt wurden zudem zwei weitere Personen, die 
nicht namentlich erwähnt werden wollten.� Foto:  MTK

Zurück in der alten Heimat – das Herrnbau-Modell 
ist jetzt nach Bad Soden zurückgekehrt

Bad Soden (bs) – Fast könnte man meinen, 
das hübsche Herrnbau-Modell aus dem Nach-
lass des ehemaligen Neuenhainer Bürgers Er-
win Henrich habe unbedingt den Weg in die 
alte Heimat zurückfinden wollen. Denn bei 
der Rückkehr des Modells nach Bad Soden 
spielte der Zufall gleich mehrfach eine Rolle.

Mehrere glückliche Fügungen 
Begonnen hat die Geschichte der Rückfüh-
rung des Modells im Herbst 2024: Eine Mit-
arbeiterin der städtischen Abteilung Kommu-
nikation und Marketing sah auf Social Media 
zufällig einen Beitrag, in dem ein Nachbau 
des historischen Herrnbaus in der Herrngasse 
zum Verschenken angeboten wurde. 
Eine kurze Nachfrage bei der Leiterin des 
Stadtmuseums, Dr. Christiane Schalles, er-
gab, dass das Modell für das Stadtmuseum 
durchaus von Interesse wäre und so wurde 
Kontakt zur Tochter des verstorbenen Besit-
zers aufgenommen. 
Dann die Überraschung: Das Modell stand 
nicht etwa in Neuenhain, sondern im etwa 50 
Kilometer entfernten Seligenstadt. Hierher 

war der ehemalige Besitzer nach seiner Heirat 
gezogen. Und nun kam wieder der Zufall ins 
Spiel: Der Vater der städtischen Mitarbeiterin 
wohnt in Seligenstadt und erklärte sich bereit, 
das Modell abzuholen und beim nächsten Fa-
milienbesuch mitzubringen. So kann sich das 
Stadtmuseum nun über dieses schöne Modell 
eines der ältesten Gebäude der Stadt Bad So-
den freuen.

Historisches Gebäude mit 
jahrhundertelanger Geschichte 
Die Geschichte des Herrnbaus lässt sich über 
Jahrhunderte zurückverfolgen: Der Ursprung 
des Anwesens stammt spätestens aus dem 13. 
Jahrhundert. 
Im Laufe der Zeit ging es von privater Hand 
in den Besitz des Zisterzienser Klosters Thron 
über, später war es der Sitz des Kurpfälzer 
Amtsmanns – inklusive Zehntscheuer und 
Gefängnisturm. Im Jahr 1795 wurde der 
Herrnbau zum Pfarrhaus für den ersten refor-
mierten Neuenhainer Pfarrer Johann Ferdi-
nand Wilhelmi umfunktioniert. Bis heute 
dient die Liegenschaft als Pfarr- und Gemein-

dehaus der Evangelischen Gemeinde Neuen-
hain. 

Neuer Platz im Stadtmuseum 
Der verstorbene Besitzer des gestifteten 
Herrnbau-Modells erhielt dieses nach Kennt-
nis der Familie in Anerkennung seiner lang-
jährigen Dienste im Vorstand der evangeli-
schen Kirchengemeinde in Neuenhain. Seine 
Tochter, Josefa Paul, erinnert sich, dass es 
schon immer im Wohnzimmer der Familie 
stand – ein Andenken an die alte Heimat. Das 
neue Zuhause des Modells ist nun der Raum 
Neuenhain im Stadtmuseum. Nachdem es 
von der Museumsleitung vorsichtig vom 
Staub der vergangenen Jahre befreit und lie-
bevoll restauriert worden war, haben Mitar-
beiter des Bauhofs einen neuen Schaukasten 
aus Plexiglas gefertigt, um den bisherigen, 
beschädigten Schaukasten zu ersetzen. So 
fein herausgeputzt kann das Modell an der 
Wand neben dem alten Neuenhainer Koloni-
alwarenladen bewundert werden.

*****
Das Stadtmuseum im Erdgeschoss des Kul-
turzentrums Badehaus ist jeweils Mittwoch, 
Samstag und Sonntag von 15 bis 18 Uhr ge-
öffnet. Der Eintritt ist frei.

Nach kleineren Restaurationsarbeiten hat das Herrnbau-Modell einen Platz im Stadtmuseum 
erhalten. Der Gebäude steht in Bad Soden-Neuenhain und ist  Teil des evangelischen Gemein-
dezentrums. Der Herrnbau gehört zu den ältesten Gebäuden in Bad Soden. �
� Fotos: Stadt Bad Soden

Im Stadtmuseum gibt es viele interessante 
Dinge mit Geschichte zu entdecken. 

Denkspaziergänge trainieren 
das Hirn besonders gut

Bad Soden (bs) – Bewegung im Freien macht 
unser Gehirn besonders lern- und leistungsfä-
hig. Das Familienzentrum Schatzinsel der 
Evangelischen Familienbildung Main-Tau-
nus bietet monatlich stattfindende „Denkspa-
ziergänge“ an unterschiedlichen Strecken in 
Bad Soden an, die von der zertifizierten Ge-
dächtnistrainerin Jeanette Starck geleitet wer-
den. Praktische Übungen, die sowohl wäh-
rend des Gehens als auch während kurzer 
Pausen gelöst werden, trainieren die Denkfle-
xibilität, die Merkfähigkeit und die Wortfin-
dung der Teilnehmenden. Dies geschieht 
ohne Leistungsdruck, dafür jedoch mit viel 
Humor, sodass Körper, Geist und Seele glei-
chermaßen profitieren. Der nächste Spazier-
gang findet am Samstag, 12. Juli, von 10 bis 
11 Uhr statt, Treffpunkt ist an der Konzert-
muschel im Alten Kurpark in Bad Soden. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 9 Euro.
Anmeldung bis zum 6. Juli unter:
www.evangelische-familienbildung.de oder 
Tel. 06196/56 01 80

Stadt Bad Soden befragt die 
Unternehmen

Bad Soden (bs) – Die Wirtschaftsförde-
rung der Stadt Bad Soden erarbeitet derzeit 
in Zusammenarbeit mit der imakomm Aka-
demie das „Standortkonzept Wirtschafts-
standort Bad Soden“. Eine wesentliche 
Grundlage dafür ist die Einbindung der ört-
lichen Unternehmen. Alle Betriebe im 
Stadtgebiet sind deshalb eingeladen, bis 
Freitag, 4. Juli, an einer Online-Befragung 
teilzunehmen. Ziel ist es, ein umfassendes 
Bild über aktuelle und geplante Entwick-
lungen der in Bad Soden ansässigen Unter-
nehmen zu erhalten. Auch Optimierungs-
potenzial soll aufgezeigt werden, um den 
Wirtschaftsstandort Bad Soden nachhaltig 
weiterzuentwickeln.
Die Onlinebefragung dauert zehn bis 15 Mi-
nuten. Alle Angaben der Befragungsteilneh-
mer werden vertraulich behandelt und nur 
anonymisiert weiterverarbeitet. Die Befra-
gung findet sich unter:
www.soscisurvey.de/badsoden

Stadtradeln: Erste 
Auszeichnung überreicht

Bad Soden (bs) – Michael Fidyka aus Bad 
Soden-Neuenhain hat im dreiwöchigen Akti-
onszeitraum des „Stadtradelns“ beachtliche 
1.652 Kilometer erradelt und sich damit an 
die Spitze der Kategorie „Einzelleistung 
Männer“ gesetzt. Für dieses Ergebnis haben 
ihm die städtischen Stadtdradeln-Koordinato-
ren in der vergangenen Woche eine Stadtdra-
deln-Satteltasche, eine Wasserflasche und 
eine Fahrradklingel im Bad Sodener Design 
sowie einen Gutschein für das Bad Sodener 
Freibad überreicht. Außerdem erhielt er eine 
Urkunde mit der Auszeichnung in Gold. In 
Kürze wird der begeisterte Hobbyradsportler 
noch mehr Fahrradkilometer sammeln: In 
diesem Sommer überquert er eine Woche 
lang auf dem Mountainbike die französischen 
Alpen.

Beim „Stadtradeln“ in drei Wochen beachtli-
che 1.652 Kilometer zurückgelegt: Michael 
Fidyka aus Neuenhain
� Foto: Stadt Bad Soden
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Drössler Parkett
Parkettleger- und Schreinermeisterbetrieb

Wir sanieren für Sie Ihre Parkettböden (aus ALT mach NEU).
Wir verlegen für Sie aus Meisterhand Parkett jeglicher Art.

Sachverständiger für Parkettböden
Besuchen Sie unser Parkett-Studio in der  

Frankfurter Straße 71 A in Kelkheim.
Termine nach Vereinbarung unter Tel. 0 61 95 67 11 30 

oder unter www.droesslerparkett.de

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Sandstrahlen
Verzinken • Pulverbeschichten
Alles in einer Hand
www.sandstrahlarbeit.de

Tel. 06122 5873680

– Anzeige –

Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Bleichstraße 5
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 13: Der nacheheliche Unterhalt (Teil 1)
von Andrea Peyerl

Trennungsunterhalt und nachehelicher Unterhalt sind nicht 
identisch. Als Trennungsunterhalt werden die Zahlungen be-
zeichnet, die bis zur Rechtskraft der Scheidung, also auch 
während des gesamten Scheidungsverfahrens, geleistet 
werden. Der nacheheliche Unterhalt beginnt ab der Rechts-
kraft der Scheidung. Allem voran steht aber die Frage, ob 
überhaupt ein Anspruch auf nachehelichen Unterhalt be-
steht. Sowohl Unterhaltsverpflichtete als auch Unterhaltsbe-
rechtigte sollten sich vor Unterzeichnung einer Vereinbarung 
hierzu von einem Spezialisten beraten lassen. 

Es gilt der Grundsatz der Eigenverantwortung eines jeden 
Ehegatten. Danach soll jeder Ehegatte nach der Scheidung 
grundsätzlich für seinen Lebensunterhalt selbst sorgen. 

Der Gesetzgeber hat dies wie folgt formuliert: „Nach der 
Scheidung obliegt es jedem Ehegatten, selbst für seinen 
Unterhalt zu sorgen. Ist er dazu außerstande, hat er gegen 
den anderen Ehegatten einen Anspruch auf Unterhalt nur 
nach den folgenden Vorschriften“.

Unter dieser Prämisse sind die Unterhaltstatbestände des 
nachehelichen Unterhalts zu prüfen. Dabei spielen die Be-
treuung minderjähriger Kinder und die Dauer einer Ehe eine 
entscheidende Rolle.

Fortsetzung hierzu am Donnerstag, dem 17. Juli 2025.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für  
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Sicherheit bei Veranstaltungen:  
Stadt kooperiert mit Eschborn

Bad Soden (bs) – Das Stadtparlament hat sich 
einstimmig für eine interkommunale Zusam-
menarbeit im Bereich der Sicherheit bei Veran-
staltungen ausgesprochen. Somit können ab 
sofort verfügbare Durchbruchsperren für Ver-
anstaltungen kostenlos bei der Stadt Eschborn 
ausgeliehen werden. Das Land Hessen ermög-
licht Kommunen, die sich izusammenschlie-
ßen, die Bezuschussung von Kosten für techni-
sche Durchgangssperren für Veranstaltungen. 
Damit reagiert das Land Hessen auf Heraus-
forderungen, vor denen Kommunen bei der 
Absicherung insbesondere von größeren Ver-
anstaltungen stehen. Die Stadt Eschborn hat 
bereits technische Durchbruchsperren zur Ab-
sicherung von Veranstaltungen angeschafft 
und hierfür rund 230.000 Euro investiert. Da 
dieses Material in Eschborn nur bei bestimm-
ten Veranstaltungen benötigt wird, die Stadt 
allerdings die Landesförderung beantragen 
möchte, wurden befreundete Kommunen ge-
sucht, die sich zu einem Kooperationsverbund 
zusammentun. Hierfür haben die Bad Sodener 
Stadtverordneten bei ihrer Versammlung am 
25. Juni grünes Licht gegeben. So können nun 
die teuren Durchbruchsperren bei der Nach-
barkommune kostenlos ausgeliehen werden, 
zudem entfällt die aufwendige Lagerung. Da-
rüber hinaus kann bei größeren Festen eine 
größere Sicherheit für die Besucher gewähr-
leistet werden.

Sodener Schachspieler schlagen sich bei zwei 
großen Turnieren achtbar

Bad Soden (bs) – Spieler und Spielerinnen 
des Schachclubs Bad Soden belegten bei zwei 
großen Turnieren gute Platzierungen.

Youth Classic
Am vergangenen Samstag, 28. Juni, fand zum 
zehnten Mal die „Youth Classic“ in der Stadt-
halle in Frankfurt-Zeilsheim statt. Veranstal-
ter waren der Chess Tigers Schach Förderver-
ein 1999 mit der Main-Taunus-Schachverei-
nigung (MTS) und dem Ausrichter SC Frank-
furt-West. Hauptsponsor waren Taunus 
Sparkasse, Fraport, Mainova und Chess Base, 
die Schach-Software als Preise gesponsort 
hatten. Als Preisfonds wurden insgesamt 
5.000 Euro ausgelobt. Es wurde in drei Al-
tersgruppen gespielt: U10, U 14 und U 18. 
Die Bedenkzeit betrug 20 Minuten plus 5 Se-
kunden pro Zug.

Neunjähriger besonders erfolgreich
Bei der U10 spielten insgesamt 87 Kinder 
mit, davon fünf Kinder aus Bad Soden. Der 
neunjährige Marat Khamidullin belegte dabei 
einen hervorragenden achten Platz mit 5 von 
7 möglichen Punkten. Er gewann als Preis 
eine Schach-CD-ROM. Paul Emil Hahne, 
Anton Mußbach und Lazar Zelkkovic holten 
jeweils 3,5 Punkte. Und schließlich holte M. 

Can Erendemir 3 von 7 Punkten. Bei der U14 
spielten 75 Kinder mit. Was die Sodener  
Teilnehmer angeht, so holte Patrick Ninne-
mann starke 5 von 7 Punkten und wurde  
damit 15., ein Platz vor Lucien Pencenat, der 
4,5 von 7 Punkten holte; er war schon mit 4 
aus 4 gestartet – das heißt, er hatte viermal 
gewonnen –, bekam dann aber nur noch star-
ke Gegner. Mattis Bütow holte 2 von 7 Punk-
ten.
Bei der U 18 spielten 35 Jugendliche. Bester 
Sodener wurde Arthur Hott mit guten 4 von 7 
möglichen Punkten, Ragnar Tempels holte 

3,5, Lotte Malsy und Milan Dieterich  holten 
2 Punkte.

Deutsche Meisterschaft Chess 960
Am Sonntag, 29. Juni, fand ebenfalls in der 
Stadthalle Zeilsheim die 10. Deutsche Meis-
terschaft in Sachen „Chess 960“ mit 131 
Teilnehmern statt, ohne Altersbeschränkung 
und mit dem gleichen Zeitmodus wie beim 
Youth Classic. Der Preisfonds lag bei 3.000 
Euro. Zwölf Teilnehmer kamen vom Schach-
club Bad Soden. Die Sodener Spitzenspieler 
der ersten Mannschaft, Christopher Grueb-
ner, Leo Deppe und Dr. Reiner Martin, hol-
ten jeweils 4 Punkte, ein guter Erfolg, da die 
ersten 39 Spieler fast ausnahmslos Groß-
meister, Internationale Meister und Fide-
meister waren. Es folgte dann mit 3 Punkten 
Axel Biesdorf-Pencenat.
Mit ebenfalls 3 aus 7 Punkten, aber mit 
schlechterer Feinwertung belegten dann Arin 
Özyar und Hans Walter Schmitt die weiteren 
Plätze. Mit 2,5 Punkten gingen der zweite Vor-
sitzende Roland Bettenbühl und Lucien Pence-
nat aus dem Turnier. 2 Punkte holte mit 7 Jah-
ren der jüngste Teilnehmer Lino Gattermann 
und ein weiterer Jugendlicher, Patrick Ninne-
mann. Und schließlich gab es  noch 1,5 Punkte 
für Malsy Lotte und Milan Dieterich.

Die Schachturniere fanden in Frankfurt-
Zeilsheim statt. Mit dabei waren viele Groß-
meister.� Foto: pixabay.com/Jarmaoluk

Mehr Barrierefreiheit im Nahverkehr  
zur gleichberechtigten Mobilität

Main-Taunus (bs) – Die Gemeinden im 
Main-Taunus-Kreis und die MTV Main-Tau-
nus-Verkehrsgesellschaft (MTV) treiben die 
Barrierefreiheit im öffentlichen Personennah-
verkehr (ÖPNV) weiter voran. Der Ausbau 
barrierefreier Haltestellen ist ein entscheiden-
der Schritt, um allen Bürgerinnen und Bür-
gern eine gleichberechtigte Mobilität zu er-
möglichen und den ÖPNV komfortabler und 
inklusiver zu gestalten.
Bis Ende 2024 wurden bereits 437 Haltestel-
len umgestaltet. In 2025 werden 31 weitere 
Bushaltestellen oder -positionen barrierefrei 
umgebaut. Damit steigt die Zahl barrierefreier 
Haltestellen im MTK auf 468, ein Zuwachs 
von 109 seit 2020. 
Zu den Maßnahmen gehören optimierte Fahr-
gastinformationen für Menschen mit Geh-, 
Hör- und Sehbehinderungen, stufenfreie Zu-
gänge und ein erleichterter Einstieg in die 
Busse. Alle neuen Busse im MTK sind Nie-
derflurfahrzeuge mit Kneeling-Funktion, die 
das Ein- und Aussteigen mit Kinderwagen, 
Rollstuhl oder Gehhilfe erleichtert. Letztend-
lich sollen alle Fahrgastgruppen von den bar-
rierefreien Maßnahmen profitieren. 

Die Verantwortung für den Haltestellenaus-
bau liegt bei den Kommunen, während die 
MTV von Beginn an beratend unterstützt. 
Ausgehend von der Novellierung des Perso-
nenbeförderungsgesetzes (PBefG) in 2013 
wurden durch die MTV in der Startphase u.a. 
die Förderanträge nach dem Gemeindever-
kehrsfinanzierungsgesetz (GVFG) erstellt 
und abgerechnet sowie unter allen Beteiligten 
koordiniert. Die Finanzierung über das GVFG 
ist weiterhin bis 2027 gesichert. 
Für die kommenden Jahre sind weitere Maß-
nahmen geplant, um das Ziel eines flächende-
ckend barrierefreien ÖPNV möglichst zu er-
füllen. „Barrierefreiheit soll auch zukünftig in 
unserem Fokus bleiben“, sagt Roland 
Schmidt, Geschäftsführer der MTV. „Neben 
barrierefreien Haltestellen und Bussen bei der 
Infrastruktur setzen wir inzwischen verstärkt 
auch auf verständlichere Fahrgastinformatio-
nen, nutzerfreundlichere Websites und opti-
mierte Haltestellenaushänge.“ 
Das MTV-Service-Telefon ist unter der Ruf-
nummer 06192 200 26 21 täglich von 6 Uhr 
morgens bis 1 Uhr nachts erreichbar. Infos 
auch im Internet unter: www.mtv-web.de

Roland Schmidt (Geschäftsführer MTV), Eva Söllner (Bürgermeisterin Liederbach) und 
Johannes Baron (Verkehrsdezernent MTK) � Foto: Maik Reuß
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ANK ÄUFE

Dame sucht Bekleidung jeder Art. 
Sie möchten Platz schaffen oder Ih-
re Kaffeekasse aufbessern? Dann 
sind Sie bei mir goldrichtig. Kaufe 
Trachten, Schreib- und Nähmaschi-
nen, Bilder, Teppiche, Puppen, Bü-
cher, Briefmarken, Münzen, Schmuck 
u.v.m. Tel. 0621/54575161

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Herr Kunzmann kauft: Pelze aller 
Art, Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. diskret, 
Barabwicklung vor Ort. Von Mo. – So. 
8.00 – 20.00 Uhr. Tel. 06172/9818709

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Suche Rasentraktor, Hochgrasmä-
her oder Balkenmäher sowie einen 
PKW-Anhänger oder Pferdeanhän-
ger.  Tel. 0177/7177706

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Frau Steinbach kauft an, Pelze 
und Lederjacken aller Art, alte Näh-
maschinen, Altgold, Bruchgold,  
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Perücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Krokota-
schen, Puppen, Taschenuhren, 
Armbanduhren, Eisenbahn, Kristal-
le, Messing, Bilder, Orden, Kleidung, 
Gobelin, Silberbesteck, Krüge, Tep-
piche, Porzellan, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Möbel, Bücher, 
Haushaltsauflösung, kostenlose 
Beratung und Anfahrt sowie Wer-
teinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös und 
100% diskret. Mo-So von 08.00-
21.00 Uhr, auch an Feiertagen. 
 Tel. 069/66059493

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

AUTOMARKT

Wohnmobil Dehler Profi GL auf 
Basis T4 VW-Bus (auch als Büro-
mobil einsetzbar), 105 PS, Bj. 92, 
178000 Km, Autom. Getriebe, elek-
tr. Hochdach, WC, Dusche, Kühl-
schr., Kochplatten, noch o. TÜV., 
daher nur VB. 9.500,- € 
 Tel. 06172/5936666 -jederzeit

VW Tiguan 1.4 TSI, EZ 6/2016, 
129.000 km, 150 PS, Comfortline, 
TÜV/Inspektion neu, schwarz, 
14.900,- €. Tel.0151/24271284

Knaus Südwind 500 FU Celebrati-
on 50 Jahre, Bj. 2012, TÜV/GAS 
NEU bis 05/2027, 4x Schlafpl., Zul. 
Gew. 1400 kg, Leergew. 1180 kg, 
Länge 728 cm, Truma Heizung, 
Fußbodenheizung, Kühlschrank, 
Doppelbett, 3x Kochfelder, Dusche/
WC, Markise, 2x HEKI, Alarm, AL-
KO-Mover, Privat, FP 8700,- €,  
 sedbernd@magenta.de
 Tel. 0178/2286581

Corsa, EZ 2/14, 270.000, silber, 
TüV/HU neu, Parkpl.schaden, Sitz-
heiz, Klima, Einparkhilfe hinten, VB 
3.900,- €  Tel. 0176/21359758

Wohnmobil-Büstner T680. Ren-
ault-Master 140 dci Basis. 73.000 
km, EZ 2004, TÜV+Gas-Prü. neu. 
Vollausgestattet, 4 Schlafpl. VP 
27.000 €.  Tel. 06172/83482
 o. 0179/5324286

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Von privat! Tiefgaragenstellplatz 
günstig in Kronberg Schönberg zu 
verkaufen.  Tel. 0172/9511370

Tiefgaragenparkplatz in der Pro-
fessor- Much-Str. (Bad Soden) zu 
verkaufen. Preis VB, Baujahr 2018.  
 charliean@lcdlogic.com

KFZ-Einstellplatz in Tiefgarage 
Frankfurter Str. 26 Kronberg zu ver-
mieten 85,- €/Monat. 
  Tel. 0172/6605099

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

REIFEN

4 Winterreifen mit Stahlfelgen ab-
zugeben. Preis 100,- €, abzuholen 
in Weisskirchen.  Tel. 06171/919646

KENNENLERNEN

Für die gemeinsame Zukunft freut 
sich Sie, 1,70 m, auf humorvollen 
positiven NR Kavalier, frei von Bin-
dungsangst ab 1,80 m, m. Herz u. 
Verstand! Wir, gebildet, sportl. i. d. 
60igern begenen uns respektvoll.  
 Chiffre VT 04/26

Freizeitgruppe in deiner Nähe mit 
Meet5! Gemeinsam aktiv sein & 
neue Leute kennenlernen: Wandern, 
Stammtische, Tanzen u.v.m. Alter: 
50–70+ Jahre. Fühl dich wieder jung 
– mit Meet5! Meet5 App jetzt auf 
deinem Handy herunterladen!

Gesellschafterin gesucht. Seni-
or-Unternehmer, Witwer, bestens 
situiert, mit schönen Anwesen in 
Königstein und Bad Homburg, 
möchte eine beruflich und familiär 
unabhängige, kulturell interessierte, 
gepflegte Dame bis 70 kennen ler-
nen, als Gesellschafterin, Beglei-
tung zu Events, Konzert, Theater, 
Restaurantbesuchen, Kurz- und 
Langzeitreisen, u.m.  
 Mail: peter.fischer-300@t-online.de 
 oder Chiffre 02/27

PARTNERSCHAFT

Dominanz für reiche Frau. Macher, 
58J. ist offen für ein sorgenfreies Le-
ben. heirat2025@icloud.com

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Gisela, 76 J., charmant u. jung ge-
blieben, elegant in Auftreten u. Denken,
liebt Kultur, Spaziergänge u. gutes Essen.
Sie sucht einen gebildeten, liebevollen
Mann, mit dem man durch Dick und Dünn
geht. Kostenloser Anruf, Pd-Seniorenglück 
Tel. 0800-7774050

 ➤ Sabine, 62 J., naturverbundene Tier-
freundin, gärtnere mit Leidenschaft u. wür-
de gerne wieder für zwei kochen. Suche
einen zuverlässigen, lebensbejahenden
Mann, der Zweisamkeit genauso schätzt
wie Freiraum. pv Tel. 0176-34498648

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Ich suche eine Stelle als Pflege-
kraft und Betreuung, stundenweiße. 
Ich habe langjährige Erfahrung (mit 
Demenz ,Diabetes, Schlaganfall, 
Parkinson ) in der Pflege und Haus-
halt -für eine Tätigkeit für Senioren-
betreuung im privaten. Falls Sie da-
ran Interesse haben, melden Sie 
sich gerne, Ort 61350 Bad Hom-
burg, Oberusel. Tel. 0163/3004661

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Angehörige in Bad Homburg wer-
den mit meiner Unterstützung ent-
lastet. Ihre erfahrene Senioren-As-
sistentin zertifiziert nach dem Plöner 
Modell. Kostenübernahme teilweise 
von Pflegeversicherung möglich  
 Tel. 0176/24891273

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Suche ein Gartengrundstück oder 
Grünfläche zum Kauf in Schwal-
bach, Sulzbach, Bad Soden oder 
Eschborn.  Tel. 0173/9768375

Streuobstwiese Mammolshain, 
1670 m2, mit renovierungsbedürfti-
ger Hütte, direkt vom Eigentümer, 
48.000,- €.  Tel. 0162/1318615

Garten zum Kauf, Kronberg, Nähe 
Schafhof, ca. 600 m2, Hütte, Ge-
rätehütte, eingezäunt, zwei Eingän-
ge, Brunnen, Zufahrt. VB 90tsd. €.  
 Tel. 01521/8664605

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Suche ein kleines Haus mit Gara-
ge, ggf. mit Garten in und um Glas-
hütten OT Schloßborn. Mieten oder 
Kauf.  Chiffre VT 01/27

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Ehepaar (akad. berufstätig) sucht 
Wohnung oder kleines Häuschen 
(ca. 100 m2+) zentral in Bad Hom-
burg, baldmöglichst zur Miete, evtl. 
Kauf. Garten oder Balkon kein Hin-
dernis. Danke für sachdienliche Hin-
weise oder Angebote unter: 
 Tel. 0171/3854113

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Kiera Schramke sechs Mal Hessische Meisterin 

Bad Soden (bs) – Am 15. Juni fanden die Hes-
sischen Landesmeisterschaften der Synchron-
schwimmerinnen in Urberach statt und die 
Ausbeute im Medaillenspiegel der ESSC-Ni-
xen ist auch weiterhin nicht zu stoppen.
Insgesamt wurden in den Altersklassenwettbe-
werben zehn Titel ausgeschwommen und dazu 
noch drei weitere in der offenen Klasse.
Im Jugendbereich konnten sich die Sodener 
Schwimmerinnen acht Mal Gold, dreimal Sil-
ber und zwei Bronzemedaillen sichern. In den 
offenen Disziplinen gingen alle drei Meisterti-
tel an die Damen des ESSC.
Erfolgreichste Teilnehmerin im Bad Sodener 
Team war die 17-jährige Kiera Schramke. Sie 
gewann alle drei möglichen Goldmedaillen in 
ihrer Altersklasse, holte sich verdient den Titel 
im Solo und auch im Duett zusammen mit ih-
rer Partnerin Aurora Mancini.
Die beiden waren auch am Sieg in der Gruppe 
bei den 16- bis 19-Jährigen beteiligt und ge-
wannen mit Natalia Niesel, Francesca De Bar-

tolomei, Viktoria Bejenar und Smilla Essig 
souverän die Goldmedaille.
Aurora und Viktoria traten ebenfalls in der Dis-
ziplin Solo an und konnte hinter Kiera die Sil-
ber- und Bronzemedaille gewinnen. Natalia 
und Francesca starteten auch im Wettkampfab-
schnitt Duett und belegten den zweiten Platz 
hinter Kiera und Aurora.
Das Team des ESSC in der Altersklasse von 13 
bis 15 Jahren gewann ebenfalls alle drei mögli-
chen Titel. Shari Fee Pralat überzeugte im Solo 
und gewann den Titel souverän gegen die Kon-
kurrenz aus Fulda.
Marie Bremer und Daniela Scherer führten das 
Teilnehmerfeld schon nach der Pflicht an, prä-
sentierten sich mit einem perfekt synchron ge-
schwommenen Duett und wurden mit Gold be-
lohnt. Das zweite Paar des ESSC in dieser Klas-
se, Juli Bäßler und Daria Kulisa, erreichte hinter 
den Teamkolleginnen den zweiten Platz.
Zusammen starteten die fünf Athletinnen auch 
in der Gruppe ihrer Klasse und gewannen die 

sechste Goldmedaille für den ESSC in den Ju-
gendklassen.
Die jüngsten Synchro-Nixen des ESSC traten 
in der Wertungsklasse der Zehn- bis Zwölfjäh-
rigen bei den Landesmeisterschaften in zwei 
Teams und mit 15 Starterinnen an. In der ersten 
Mannschaft gab es einmal Gold für Paulina 
Penselin und Aleksandra Kulisa im Duett. Die 
beiden lagen schon nach der Pflicht knapp in 
Führung vor den zwei Paaren aus Fulda, konn-
ten mit einer sauber und synchron präsentier-
ten Kür den Vorsprung weiter ausbauen, ver-
wiesen die Konkurrenz auf die Plätze und ge-
wannen verdient den Titel.
Auch an der Goldmedaille in der Gruppe waren 
Aleksandra und Paulina beteiligt und schwam-
men mit Pia Diepolder, Amy Siemann, Luna 
Vantellini, Anna Victoria Winkler, ZiYu Fan, 
Sophia Itkin und einem sicheren Vorsprung ih-
rer Pflichtvornote sicher zum Sieg vor dem 
Team aus Fulda. Die Bronzemedaille holten 
sich hier die ganz jungen ESSC-Schwimmerin-
nen Emily Girigs, Luisa Lindow, Elena Triebel, 
Rafailia Gialouris, Sophia Häberle und Christi-
anna Kolliou, die in dieser Besetzung gemein-
sam ihren ersten Wettkampf bestritten und ihr 
erste Medaille errungen haben. 
In der offenen Wertungsklasse dominierte der 
Erste Sodener SC alle Wettkämpfe. Im Solo 
wurde Kiera Schramke Hessische Meisterin, 
gefolgt von Aurora Mancini und Shari Fee Pra-
lat auf den Plätzen zwei und drei. In der Diszi-
plin Duett gewannen Kiera und Aurora die 
Goldmedaille, und Natalia Niesel und 
Francesca De Bartolomei konnten sich über 
den dritten Platz freuen.
Im Wettkampf Gruppe konnten die ESSC-Syn-
chro-Nixen mit drei Teams auf die Medaillen-
ränge schwimmen: Die Gruppe der Klasse von 
16 bis 19 Jahren wurde Meister, die 13- bis 
15-Jährigen erreichten die Silbermedaille und 
die erste Mannschaft der Klasse der Zehn- bis 
Zwölfjährigen Jahre gewann Bronze.

Die Synchro-Nixen des ESSC � Foto: ESSC

Junge Schwimmer 
mit dabei in Berlin

Bad Soden (bs) – In Berlin trafen sich mehr als 
1.500 Aktive aus über 300 Vereinen in der 
Schwimm- und Sprunghalle im Europasport-
park zu den Deutschen Jahrgangsmeisterschaf-
ten, der größten Veranstaltung des Deutschen 
Schwimm-Verbandes. Von den meist vollen 
Tribünen verfolgten die Zuschauer in zehn 
Wettkampfabschnitten insgesamt 495 Läufe. 
Mit dabei waren auch die Qualifizierten Emma 
Rüter, Ben Blasche und Diego Rump von der 
Schwimmgemeinschaft SG Bad Soden-Kelk-
heim; in der Gemeinschaft kooperieren der 
Erste Sodener Schwimm-Club und der Kelk-
heimer Schwimm-Club. Begleitet wurden sie 
von ihrem Trainer Lukas Müller und von El-
tern. Direkt am ersten Tag starteten alle drei 
über  50m Brust. Emma bestätigte ihre aktuelle 
Form und belegte Platz 22. Auch Ben kam an 
seine aktuelle Bestleistung heran und schwamm 
damit auf Platz 13. Diego landete auf Platz 29. 
Am dritten Wettkampftag startete Emma noch 
einmal über 100m Brust. Nach einem sehr gu-
ten Start reichte die Kraft am Ende aber nicht 
ganz für eine gute Zeit und sie schwamm auf 
Platz 24. Die Chance, in Berlin an den Start ge-
hen zu können, war für alle drei die Belohnung 
für die Arbeit in der zurückliegenden Saison.

Ben Blasche, Emma Rüter und Diego Rump  
starteten bei den Deutschen Jahrgangsmeis-
terschaften.  � Foto: ESSC 
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Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Friedrichsdorf/Dillingen: DHH Bj. 
1976 (ren. 1991+1997), Grst. 400 
m2, Wfl.106 m2 (EG: Wohnz. und gr. 
Terrasse, OG: 4 Schlafz. und Bal-
kon), 2 Tageslichtbäder, Nfl. 75 m2 
(UG+DG), 1 Garage + 3 Stellplätze, 
Privat an Privat,  Chiffre VT 01/26

Bad Soden/Ts. (Altenhain), Reihe-
nendhaus, Bj. ´71, lfd. renov., 5 Z, 2 
Bäder, Gäste-WC, 138 m2 Wfl., 
kompl. ausgebautes Dachgesch., 
Sauna, Kellerbar, Grst. 270 m2, 2 
SW-Terrassen, ruhige unverb. Lage,  
2 PKW-Abstellpl./ erweitzerbar, 
Preis VB, kein Makler.  
 Tel. 0159/06595640  

MIETGESUCHE

Ruhiges, ordentliches Paar (Lau-
ren, Kanadierin mit Arbeitserlaubnis 
& Bogdan, deutsch-serbischer 
Sportökonom) suchen dringend ei-
ne 1,5–3 Zi.-Wohnung (ab 55 m², 
700–1.000,- € warm) zur Miete in 
Bad Homburg, Einzug ab sofort. Wir 
sind berufstätig, Nichtraucher, ohne 
Haustiere und wünschen uns ein 
langfristiges Mietverhältnis.  
 Tel. 0178/6275517

Suche schöne, helle, ruhige 2-Zi,-
Whng in Oberursel, EG oder mit 
Aufzug, Balkon, EBK/Stellplatz 
wünschenswert. Freue mich auf ei-
ne Nachricht.  
 E-Mail wohnungsangebot@fn.de

Sympathischer Herr sucht 3 Zim-
mer Whg. in Kronberg + Umgebung 
(ohne Königstein). Einzug flexibel. 
Bitte kein DG oder Hochaus. Boni-
tät einwandfrei.  Tel. 01522/4052318

Mama (44, selbständig) mit Tochter 
(4) & lieber Hundedame (10), suchen 
aus Notsituation ab sofort 2,5 - 4 
ZKB bis 1200,- € warm. Nähe HG & 
Umg., Bürgschaft mögl.  
 Tel. 0151/55820156

Suche v. priv. 3-3,5 Zi.W. ca. 95 
m2. 1. Etage o. Aufzug. 2 Schlafz., 
Balkon. 2 Pers. baldmögl. MTK, 
Hochtaunus    
 Tel.  gesch. 06196/43323
 o. priv. 06196/9518479 (AB)

VERMIETUNG

Büro (Laden) ca 30 m2 in Oberursel 
Weisskirchen zu vermieten. Neues 
Bad.  Tel. 0162/9108464

Bad Soden- Altenhain, gemütliche 
1,5 Zimmerwohnung mit eigenem 
Eingang und Terrasse, hell und ruhig 
gelegen, ein PKW-Stellplatz gehört 
dazu. Frei ab sofort. Miete 500,- € + 
NK 130,- € incl. Strom.  
 Tel. 0172/6909223

Ich suche für mein Büro / Praxis, 
3,5 Zimmer, 75 m² in Bad Homburg 
für 900,- € + 190,- € Nebenkosten 
ein Nachmieter. Tel. 0151/10507816

Nachmieter ges. ab 15.7 / 1.8, 
Oberursel, zentral, hell, 3. OG, 150 
m2, 5 Zi, 2000,- € KM, Stellpl., EBK 
neu, Parkett, moderne Bäder, Blick 
z. Taunus.  Tel. 0162/4937622

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Reinigungskraft in Bad Homburg 
gesucht. 2 x ca. 3 Stunden in der 
Woche, Minijob-Basis.  
 Tel. 06172/86118

Königstein / Falkenstein: Nette 
Familie sucht liebevolle und zuver-
lässige Studentin für montags und/
oder donnerstags von 13:30 bis 
17:00 Uhr für  2 Kinder.  
 Tel. 0179/6914158

Wir (3 Haushalte, 2 mit Hund) su-
chen eine zuverlässige Reinigungs-
kraft für 1 mal 4 Std. pro HH pro 
Woche in Friedrichsdorf.  
 Tel. 0173/7322934

Busco una persona de habla hispa-
na para ayuda con la limpieza, una 
vez por semana durante 4 horas, en 
Kelkheim.  Tel. 0151/58921754

Suchen zuverlässige, sorgfältige, 
deutschsprachige Putz- u. Bügelhil-
fe für Privat in HG, auf Minijob-Ba-
sis.  Tel. 06172/1233314

STELLENGESUCHE

Zuverlässiger Gärtner erledigt 
Gartenarbeit aller Art, Sträucher, 
Hecken schneiden, Bettepflege.  
 Tel. 0160/91039204

Elektriker, Allround- Handwerker 
baut auch Ihre Möbel auf. Auch kl. 
Reparaturen + kl. Küchen. 
 Tel. 0174/8332476

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber.  Tel. 0162/1557428

Zuverlässige, fleißige Putzfrau 
sucht Arbeit. Tel. 0157/75920937

Deutscher 28 Jahre alter Garten&-
Landschaftsbauer, bietet professio-
nelle Gartenpflege an.  
 Tel. 0170/1980598

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Papierkram? Unterstütze bei: Se-
kretariat, Steuervorb., Immobilien, 
Ablage, allgem. Büroarbeiten, Büro-
management. Tel. 0172/9625126

Gründliche Reinigung. Felixibel u. 
kundenorientiert hat noch Kapazitä-
ten frei. Büro, Praxis, Firmen, Haus-
halt.  Tel. 0157/31287479 

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Pflastersteine verlegen, Zaun, 
Entsorgung u. vieles mehr.
 Handy: 0172/7178986
 Tel. 06171/8944720
 Tel. 06171/8945608

Gartenarbeit in Kronberg, König-
stein/ Falkenstein, Bad Homburg, 
Oberursel und Hofheim! Ich biete 
Ihnen nebenberuflich zuverlässige 
Gartenpflege an. Egal ob Laub ent-
fernen, Rasen mähen oder Hecken 
schneiden (auch extra hohe He-
cken). Ich helfe Ihnen gerne, Ihren 
Garten in Topform zu bringen. Eine 
Heckenschere, Freischneidema-
schine, Laubsauger/-bläser, Motor-
säge und weitere Gartenwerkzeuge 
inkl. einem Anhänger für die Entsor-
gung von Gartenabfällen sind vor-
handen. Zeitlich bin ich sehr flexi-
bel.  Tel. 0172/6912769

Zuverlässige Reinigung für ihr Zu-
hause oder Büro. Flexibel, pünkt-
lich, freundlich und zuverlässig. 
  Tel. 0157/77166911

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Gelernter Maler erledigt zuverläs-
sig: Fassaden streichen, tapezieren, 
verputzen, Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl.  Tel. 0171/8629401

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Fliesenleger bietet: Fliesenverle-
gung aller Art, Badsanierung, Ter-
rasse/Balkonsanierung, Treppensa-
nierung.  Tel. 0163/6057361

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Suche für Samstag/Sonntag Ne-
benjob: Pizza ausfahren oder ähnli-
ches. Evtl. auch Freitag ab 17.00 
Uhr. Erreichbar ab 16.00 Uhr unter  
  Tel. 0176/30526617

RUND UMS TIER

12 Monate junger heller Retrie-
ver-Mix-Rüde in liebevolle Hände 
abzugeben. Er ist sehr treu und ver-
kuschelt und gut verträglich mit an-
deren Hunden. Urlaubsbetreuung 
wäre nach Absprache sehr gerne 
möglich. Bei Interesse schreiben 
Sie uns bitte an: 
 info@raumbehagen.de

Tageweise Betreuung für unseren 
lebendigen Labrador in Kronberg, 
Thalerfeld gesucht.  
 Tel. 0176/22378277

Suche Catsitter für betagtes Kat-
zenfräulein, bei plötzlicher Krankheit 
oder Klinikaufenthalt, oder einfach 
bei Überlastung der auch älteren 
Katzenmama. Vorheriges Kennen-
lernen wäre nicht schlecht. Viel-
leicht rufen Sie mich mal an unter 
der Tel. 06171/71475

UNTERRICHT

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Business English Einzeltraining
Abiturvorbereitung • Nachhilfe

English conversational talk
www.Heck-Englischtraining.de   
T. 01520 2614739 • 06195 66461

Heck Englischtraining
c l o s i n g t h e g a p

Heck Englischtraining
c l o s i n g t h e g a p

VERK ÄUFE

Grosser Garagenflohmarkt Bur-
gerstr. 4, Kronberg 8.00 Uhr bis 12 
Uhr 06.07. Altes, Neues und Antikes

Dampflok Brawa h0 AC 40231 Typ 
06002 grau 450,- € und Fleisch-
mann 1105 Typ 50622 h0 AC 180,- € 
 Tel. 0162/7570118

Runder Esstisch und sechs Stühle 
günstig abzugeben. Ebenso Heim-
trainer- Fahrrad.  Chiffre VT 03/27

Ikea Bett, 1.60×2m, 120,- €. 2 Orig.
Fatboy, 50,- €. Puky Roller R2002L 
weiß 75,- €. JBL 6er set Kino Laut-
sprecher 60,- €. Tel. 0176/53451033

VERSCHIEDENES

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Haushaltsauflösung - Garage - 
und Gartenflohmarkt 06.07. Kron-
berg Doppesstr. 19 von 08.00 bis 
16:00 Uhr.

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Wohnungsflohmarkt auf Grund 
Wohnungsauflösung am 19.07.2025 
11:00 - 17:00 Uhr in der Gartenfeld-
straße 121, 61350 Bad Homburg

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Suche hoffnungslos zugestelltes 
Messiehaus o. Whg. zum Entrüm-
peln, um ratlosen Angehörigen zu 
helfen. Auch Immobilienmakler kön-
nen sich melden. Wer braucht 
mich?  Tel. 0174/5891930

Suche 10 DM + 5 DM Geldmünzen 
für die Münzsammlung meines Nef-
fen. Zahle natürlich auch den 
DM-Euro Wechselkurs + Nostalgie.  
 Tel. 0174/5891930

Dipl.-Mathematiker erteilt Nach-
hilfe in EDV, Exel, Mathematik und 
Rechnungswesen, auch Prüfungs-
vorbereitung, Abitur - und Ferien-
training.  Tel. 06195/3905

Suche Pfennige u. Groschen für 
Spielgeld im Altenheim. Auch alte 
Urlaubsmünzen (Peseten, öster. 
Schilling, Lire etc.)  
 Tel. 0174/5891930

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Wie antworte  
ich auf eine 

Chiffre-Anzeige? 
Antworten auf 

Chiffre-Anzeigen 
ist ganz einfach:

Schreiben Sie 
einen Brief oder 
eine kurze Notiz 

an den Inserenten.
Legen Sie diese in

einen Briefumschlag, 
auf dem Sie die 
Chiffre-Nummer  

notieren, die in der  
Anzeige stand. 
Stecken Sie den 

Umschlag in einen  
zweiten Umschlag,  
auf dem Sie unsere  

Verlagsanschrift 
notieren.

Alles andere 
übernehmen wir:

schnell,  
zuverlässig  
und diskret.

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-50 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

DE 
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Stellenmarkt
Aktuell

Verlagshaus 
Taunus MEDIEN

GMBH

 

Theresenstraße 2 
61462 Königstein 
Telefon 06174/9385-27

Hochtaunus Verlag

GENAU      

     M
EIN

  DING!

Wir, die Verlagshaus Taunus Medien GmbH und die Hochtaunus Verlag GmbH, sind Herausgeber von 
13 kostenlosen Wochenzeitungen. Wir erscheinen wöchentlich in allen Haushalten in den Städten 
Bad Homburg, Oberursel, Friedrichsdorf, Steinbach, Eschborn, Bad Soden, Schwalbach, Sulzbach, 

Liederbach, Kronberg, Glashütten, Königstein und Kelkheim mit allen Stadtteilen.

Wir suchen ab sofort

eine/n Redakteur/in (m/w/d)
in Vollzeit für unsere Lokalredaktion

Ihre Aufgaben:
- Artikel schreiben und fotografieren
- Termine besetzen,  

Themen finden und recherchieren,  
Geschichten lebendig schreiben

- Redigieren und layouten
- Kontakt mit Kommunen, Vereinen 

und Institutionen pflegen
- Termine erfassen und Termin- 

kalender pflegen

Das erwarten wir:
-  Gute Regionalkenntnisse, 
  Kompetenz in kommunalen Themen, 
  effektive Recherche sowie gutes Gespür für Geschichten

-  Stil- und Sprachsicherheit
- Teamfähige, flexible, zuverlässige und kreative 
 Arbeits weise sowie hohes Engagement und 
 Eigeninitiative
-   Kommunikationsfähigkeit und Fähigkeit zum  

 selbstständigen Arbeiten

Wir freuen uns auf Ihre Kurzbewerbung per E-Mail an caruso@hochtaunus.de

Verlagshaus 
Taunus MEDIEN

GMBH

 

Theresenstraße 2 
61462 Königstein 
Telefon 06174/9385-27

Hochtaunus Verlag

BÜROSTUHL ZU BESETZEN!

Wir, die Verlagshaus Taunus Medien GmbH und die Hochtaunus Verlag GmbH, sind Herausgeber von 
13 kostenlosen Wochenzeitungen. Wir erscheinen wöchentlich in allen Haushalten in den Städten 
Bad Homburg, Oberursel, Friedrichsdorf, Steinbach, Eschborn, Bad Soden, Schwalbach, Sulzbach, 
Liederbach, Kronberg, Glashütten, Königstein und Kelkheim mit allen Stadtteilen. Um diese Zeitungen 

jede Woche gut in alle Haushalte zu bringen, bedarf es wöchentlich großer Vorbereitung.

Für unser Büro in Königstein suchen wir ab sofort

eine/n Mitarbeiter/in (m/w/d)
Ihre Aufgaben:

- Trägerbetreuung für die Städte Königstein,  
Kronberg, Kelkheim, Oberursel, Bad Homburg  
inkl. aller Ortsteile

- Erstellung von wöchentlichen Verteilungs- 
listen/Vertretungslisten etc.

- Suche von Krankheits- und Urlaubs- 
vertretungen

- monatliche Trägerabrechnung

- Aufnahme von Reklamationen für Kontrolleure

Sie bringen mit:
- sicherer Umgang mit MS Office/Mail und 

WhatsApp
- Verantwortungsbewusstsein und Teamfähigkeit
- Organisationsfähigkeit

Wir bieten:
- sicheren Arbeitsplatz mit abwechslungs- 

reichem Aufgabengebiet
- leistungsgerechte Bezahlung, 30 Tage Urlaub
- selbständiges Arbeiten in einem kleinen Team

VACA
NT!

Wir freuen uns auf Ihre Kurzbewerbung per E-Mail an caruso@hochtaunus.de

Ausflug in die Welt der kleinsten Teilchen

Schwalbach/Bad Soden (sz/bs) – Schülerin-
nen und Schüler mehrerer Physik-Leistungs-
kurse der Albert-Einstein-Schule (AES) in 
Schwalbach haben in diesem Schuljahr das 
Forschungszentrum CERN in  der Schweiz 
besucht. Zusammen mit Physiklehrer Christi-
an Gläßner machten sie sich auf die lange 

Busfahrt nach Genf, um das dort ansässige 
CERN zu besichtigen. Die Abkürzung steht 
für Conseil Européen pour la Recherche Nuc-
léaire, was auf Deutsch „Europäische Organi-
sation für Kernforschung“ bedeutet. Die AES 
wird auch von vielen Schülerinnen und Schü-
lern aus Bad Soden besucht.

Am ersten Vormittag ging es nach dem Früh-
stück zum Forschungszentrum. Zunächst stand 
ein Besuch der dortigen Besucherausstellung 
auf dem Plan. Dort gab es viele Infos über den 
Aufbau eines Teilchenbeschleunigers, die An-
fänge des Universums und des Internets sowie 
über aktuelle Experimente am CERN. 
Nach dem Mittagessen ging es in das Rechen-
zentrum des CERN. Zum Schluss folgte der 
Höhepunkt des Tages: ein kurzer Einblick in 
das Kontrollzentrum des Large Hadron Colli-
der, des weltweit größten Teilchenbeschleuni-
gers sowie ein Besuch des Alice-Detektors.
Ein deutscher Mitarbeiter des CERN zeigte 
seinen Arbeitsplatz im Kontrollzentrum des 
Alice-Experiments, erklärte die verschiede-
nen Systeme des Detektors sowie seine Funk-
tionsweise und beantwortete im Anschluss 
einige physikalisch-technische Fragen.
Der nächste Tag begann zu früher Tageszeit 
mit einer Besichtigung des Atlas-Experiments. 
Aufgrund von technischen Schwierigkeiten 
konnte der Alice-Detektor am Vortag nur aus 
der Ferne betrachtet werden, dafür war am Fol-
getag jedoch glücklicherweise ein direkter Be-
such des Atlas-Detektors unter der Erde mög-
lich. Aus unmittelbarer Nähe wurden die vie-
len verschiedenen Komponenten und Bauteile 
bestaunt und erklärt. Nach einem weiteren 
Mittagessen in der CERN-Kantine begann die 
Heimreise zurück nach Deutschland.
Die Reise wurde über die Schulpatenschaft des 
Fachbereiches Physik der Universität Frank-
furt mit der AES möglich. Daher bedankten 
sich die Teilnehmenden herzlich bei Professor 
Harald Appelshäuser, dem Leiter des Instituts 
für Kernphysik an der Universität Frankfurt. 

In Genf besuchten Schülerinnen und Schüler der Schwalbacher Albert-Einstein-Schule das 
Forschungszentrum CERN mit seinen Teilchenbeschleunigern und Detektoren.� Foto: AES

Ausstellung „Dialog“ in 
der Stadtgalerie

Bad Soden (bs) – Vom 5. bis 27. Juli 2025 prä-
sentiert die Künstlerin Chunqing Huang ihre 
Ausstellung „Dialog“ in der Stadtgalerie im 
Kulturzentrum Badehaus. Bürgermeister 
Frank Blasch begrüßt zur Vernissage am Don-
nerstag, 3. Juli, um 19 Uhr die Gäste. Anders 
als ursprünglich geplant zeigt die Künstlerin 
ihre Fotokunst aus den Jahren 2020 bis 2025, 
die in Bad Soden zum allerersten Mal öffent-
lich zu sehen sein wird. Die Schau präsentiert 
Huang als ästhetische Beobachterin. Durch 
den Einsatz von zur Fotografie gewordener 
Malerei oder zur Malerei gewordener Fotogra-
fie mittels Unschärfe setzt sie ihr eigenes Werk 
in einen zwischen den künstlerischen Genres 
vermittelnden Dialog mit ihrem berühmten 
Künstlerkollegen Gerhard Richter.
Geöffnet ist die Ausstellung am Mittwoch, 
Samstag und Sonntag von 15 bis 18 Uhr. Der 
Eintritt ist frei.

Die Werke von Chunqing Huang wandeln zwi-
schen Fotografie und Malerei. Foto: privat

Eckhard Wendt ist neuer Präsident beim Lions Club Bad Soden – Vortaunus
Bad Soden (bs) – Dr. Eckhard Wendt (im 
Bild re.) ist seit dem 1. Juli neuer Präsident 
des Lions Clubs Bad Soden – Vortaunus. Der 
erfahrene Frauenarzt praktiziert seit 2009 in 
Kronberg und bekleidet zudem das Amt des 
Bezirksvorsitzenden im Berufsverband der 
Frauenärzte. Der Lions Club Bad Soden – 

Vortaunus zählt derzeit 30 engagierte Mit-
glieder, die sich für humanitäre, soziale und 
kulturelle Projekte in der Region einsetzen. 
Um die notwendigen Mittel für diese Projek-
te zu erwirtschaften, verkauft der Club auch 
in diesem Jahr wieder Adventskalender. Zu-
sätzlich lädt der Lions Club alle Interessier-

ten zu den Jazz-Konzerten an der Kultur-
scheune in Bad Soden ein. Am Samstag, 23. 
August, und am Samstag, 30. August, sorgen 
die Mitglieder des Clubs für das leibliche 
Wohl der Gäste.

Mehr Infos: www.lions-club-vortaunus.de
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Immobilien
Verkäufe • Vermietungen • Gesuche

BÜROFLÄCHE ZUR UNTERVERMIETUNG

ab sofort, Oberursel, Top-Lage/Innenstadt,  
ca. 100 qm (Fläche auch teilbar), Bürofläche,  
4 Räume, Teeküche, WC, Empfang/ Telefon- 

zentrale optional verfügbar.

Anfragen bitte an  
06174 / 938511 oder 0170 / 2345287

Uns können Sie auch 
im Internet lesen.

www.taunus-nachrichten.de

Anzeigen- 

annahme:

Angelino Caruso 

 06174 9385-66 

caruso@ 

hochtaunus.de

Ergreifende Erinnerungen – zwei Schülerinnen widmen 
sich dem Leben von Evelina Merová

Bad Soden (es) – „Poesie soll alles sein, was 
in deinem Leben geschieht.“ Diese großväter-
lichen Worte aus dem Poesiealbum von Eveli-
na Merová standen haltgebend über ihrem 
Leben während der Zeit des Holocaust und 
danach. Immer versuchte Merová dem Leben 
die Schönheit abzutrotzen. 2024 verstarb die-
se besondere Zeitzeugin mit 93 Jahren in ihrer 
Heimatstadt Prag. 2016 erschien ihre Lebens-
beschreibung zuerst in Tschechien und dann 
in einer deutschen Ausgabe unter dem Titel 
„Lebenslauf auf einer Seite“. Bis zu ihrem 
Tod war Evelina Merová unermüdlich in 
Schulklassen unterwegs,  um ihr grausames 
Erleben zu schildern und vor dem Vergessen  
zu bewahren.
Große Achtung und Dank gilt zwei Schülerin-
nen, Isabel Boullion und Julia Schwarzbach, 
die es sich zur Aufgabe gemacht haben, gut 
ausgewählte Ausschnitte aus Merovás Buch im 
Wechsel zu lesen. An diesem Abend wurde be-
reits zum zweiten Mal Julia Schwarzbach von 
der Leserin Sanly Li vertreten. Sanly Li stellte 
zu Anfang das Projekt vor und man nahm ihr 
ab, welche Stärke es von ihnen verlangt, diese 
erschütternden Texte zu lesen.
Alle drei Schülerinnen besuchen den Klavier-
unterricht der Musikpädagogin Katrin Jako-
by. Sie steht durch ihr Blockflötenensemble 

„Cantarelli“  in Kontakt mit Mechthild Rupp. 
Sie wiederum pflegt durch die Malerei eine 
Verbindung zu dem Künstler Viktor Naimark, 
dem Sohn von Evelina Merová. Auf diesem 
Weg kam es zu der besonderen Idee, Lesung 
und Blockflötenmusik zu einem Ganzen zu-
sammenzufügen, um das historische Erbe 
nicht in Vergessenheit geraten zu lassen. Es 
kamen bisher sechs Lesungen an unterschied-
lichen Orten zustande.

Die Schilderungen aushalten
Evelina Merová, wurde am 25. Dezember 
1930 als Kind tschechischer Juden in Prag ge-
boren. Sie erlebte eine glückliche Kindheit in 
Prag mit ihrer älteren Halbschwester, die eine 
deutsche Schule besuchte. Sprachen wurden 
gepflegt in diesem gebildeten Umfeld. So 
sprach ihre Mutter neben Tschechisch noch 
Englisch, Französisch und Deutsch. Ihre 
glückliche Kindheit endete abrupt am 15. 
März 1939, als die Deutschen in Prag einmar-
schierten. Ab diesem Tag begannen systema-
tisch die existenziell und seelisch bedrohli-
chen Repressalien gegen Juden auch dort. 
Weiterhin versuchten die Eltern das Beste da-
raus zu machen, um den Kindern die Alltags-
freuden nicht zu nehmen. Aber der Strick der 
Ausweglosigkeit zog sich immer weiter zu.

Ihr Vater starb an Tuberkulose, noch bevor 
Eva mit ihrer Mutter am 28. Juni 1942 ins 
Ghetto Theresienstadt abkommandiert wur-
den. Später ein Weitertransport nach Ausch-
witz-Birkenau, wo die Mutter starb. Eva 
selbst erlebte ab ihrem zwölften Lebensjahr 
ein Ausmaß an Gräueltaten in den Lagern, 
wurde todsterbenskrank, überlebte jedoch ge-
rade so, als die Russen das KZ befreiten. 
Fünfzig Jahre sprach auch sie, wie viele Ho-
locaustüberlebende, nicht über das Erfahrene. 
Ein halbes Jahrhundert verging, bis sie ihre 
„Verspäteten Erinnerungen“ für ihre Kinder 
und Enkel zu Papier bringen konnte.

Sehnsucht nach Prag
„Schreiben sie Ihren Lebenslauf auf eine Sei-
te“, so lautete die Aufgabe zur Aufnahme an 
die Fakultät für Philologie in Leningrad im 
Jahr 1950. Eine Unmöglichkeit für sie, hatte 
sie doch bis dahin viele Leben gelebt und sich 
unendlich vielen neuen Situationen stellen 
müssen.
Das Buch fasziniert durch die detailgetreuen 
Schilderungen von Namen, Zeitpunkt und Or-
ten all ihrer Stationen. Glückliche Kinderjah-
re, dann Jahre der Ghettoisierung, danach von 
einem Auffanglager zum nächsten und ihr 
neues Leben nach der Shoah. Mit ihrer Adop-
tion durch ein russisches Arztehepaar ver-
schlug es sie nach dem Krieg gegen ihren 
Willen nach Leningrad. Immer hatte sie die 
Sehnsucht nach Prag durch alles Leid getra-
gen. Nun das.
Die Autorin fordert heraus, die Schilderungen 
auszuhalten, hinabzusteigen in das Böse. 
Gleichzeitig bekommt der Leser Hoffnungs-
volles zu lesen. Unfassbar, dass die Kinderzeit 
in Theresienstadt trotz alledem zu einem an-
nehmbaren Aufenthalt wurde, weil Menschen 
sich dort für die Kinder einsetzten, insbesonde-
re Fredy Hirsch.  Es gab Theater, Opernauffüh-
rungen, Bildung, um den Kindern Momente 
des Vergessens zu schenken. Später Familien-
lager in Auschwitz-Birkenau, und nach dem 
Tod der Mutter drei  Monate im Kinderblock, 
bis die letzte Selektion erfolgte mit Aufenthal-
ten in Arbeitslagern im Osten.
Ihr Nachkriegsleben in Leningrad, in der für 
sie fremden Familie, setzt die Schwere in ih-
rem Leben fort. Das kommunistische Regime 
lässt keinen Spielraum zu. Alles muss sie sich 
erkämpfen. 1949 lernte sie den Architekturstu-
denten Simion Naimark kennen, den sie 1953 
in Leningrad heiratete. Jahrelang müssen sie in 
total beengten Verhältnissen leben. Endlich 
1960 konnte sie ihre Sehnsuchtsstadt Prag be-
suchen. Aber ein Leben dort war nicht mög-

lich. Ihr Ehemann verstarb viel zu früh und 
ihre Professorenstelle für Deutsch in Lenin-
grad bedeutete ein Einkommen. Ihr Sohn Vik-
tor Naimark, geboren 1963 wanderte 1990 in 
die BRD aus. Bis zu ihrem Tod  pendelte Eva 
Merová nun zwischen Leningrad, Prag und 
Frankfurt.
Mit ruhigem, jedoch engagiertem Ausdruck, 
lasen Isabel Bouillon und Sanly Li sieben län-
gere Passagen aus dem Buch über die Statio-
nen: Prag, Theresienstadt, Auschwitz-Birke-
nau und Leningrad.

Innehalten mit Blockflötenensemble
Dazwischen musizierte das Blockflötenen-
semble „Cantarelli“, bestehend aus Mechthild 
Rupp (Flöte), Katrin Jacobi (Flöte) und Chris-
tine Schütz (Flöte und Klavier), und spielte 
Stücke unter anderem von Corelli, Mendels-
sohn Bartholdy und Clara Schumann und 
weitere. Das gekonnte Spiel und der harmoni-
sche Klang verschafften kleine Pausen zum 
Innehalten. 
Mit einer kurzen, sehr  berührenden Schilde-
rung seiner liebevollen Erfahrungen mit sei-
ner Mutter, beschloss Viktor Naimark den 
Abend. Es wäre zu wünschen gewesen, dass 
nicht nur eine sehr kleine Schar Zuhörer und 
Zuhörerinnen gekommen wären.
Das lesenswerte Buch von Evelina Merová 
mit dem Titel „Lebenslauf auf einer Seite. 
Prag – Theresienstadt – Auschwitz-Birkenau 
– Leningrad“ ist im Verlag Edition Room 28 
erschienen.

Die beiden Schülerinnen Isabel Boullion und Sanly Li  lasen aus dem Buch von Evelina Mero-
vá. Die Lesung wurde vom Ensemble Cantarelli begleitet und hat am vergangenen Donnerstag 
in der Stadtgalerie im Kulturzentrum Badehaus in Bad Soden stattgefunden. � Foto: Schaller 

Evelina Merová war eine aus Prag stammen-
de Jüdin. Unzählige Male erzählte sie bis zu 
ihrem Tod im Jahr 2024 an Schulen ihre Ge-
schichte. � Foto: Edition Room 28

„Aktion Leseratte“ für Kinder im Alter von acht bis zwölf Jahren
Bad Soden (bs) – Immer wieder beteiligt sich 
die Stadtbücherei Bad Soden an Aktionen zur 
Leseförderung. In diesem Jahr lädt sie ge-
meinsam mit der Sparkassen-Kulturstiftung 
Hessen-Thüringen und der Hessischen Lese-
förderung zum Projekt „Ich bin eine Leserat-
te“ ein. Das Leseprojekt richtet sich an Kinder 
im Alter von acht bis zwölf Jahren. Sie be-

kommen die Möglichkeit, sechs ausgewählte 
Titel zu lesen, die verschiedene Themen und 
Altersklassen abdecken. Angesprochen sind 
Kinder, die unterschiedliche Interessen und 
Lesekompetenzen haben.
Die Aktion ist am Montag, 23. Juni, gestar-
tet. Die ausgeliehenen Bücher müssen dann 
spätestens am 4. Oktober im 14-Tage-Aus-

leihturnus zurückgegeben werden. In dieser 
Zeit sollen die Kinder so viele Titel wie mög-
lich ausleihen, lesen und die in einer Bro-
schüre gestellten Fragen beantworten. Au-
ßerdem können sich die Kinder kreativ mit 
den Büchern auseinandersetzen und bei-
spielsweise Zeichnungen einreichen. Zum 
Abschluss der Aktion werden alle teilneh-

menden Kinder zu einem Leseratten-Fest ins 
Kino CasaBlanca eingeladen. Dort erhalten 
die erfolgreichen Aufgabenlöser Büchergut-
scheine und andere Überraschungen.
Die Kinder können sich in der Stadtbücherei 
Bad Soden für die „Aktion Leseratte“ anmel-
den. Alle Informationen dazu gibt es auch 
unter Telefon 06196 208-255. 
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Aktion Verkaufswertschätzung 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

 
Ihr

                 Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Oberursel
DHH mit 200 qm WFL, großes Sonnen-
grundstück, EBK, ruhige Lage, Kaltmiete 
3.200,– € zzgl. NK/KT
Bj. 1997, Gasverbrauch 137 kWh, Klasse E

% 06174 - 911 75 40

Frankfurt-Europaviertel
Moderne 4-Zimmer-Wohnung, 101 qm Wfl.,  
Parkett, 2 Bäder, großer Sonnenbalkon 
für nur 770.000,– € inkl. TG-Platz/EBK
Bj. 2012, Fernwärme, Verbrauch 56 kWh Klasse B

% 06174 - 911 75 40

Königstein
großzügige 3-Zi.-Whg. mit großem 
Sonnenblk. und Burgblick, 94 qm 
Wfl., renovierungsbedürftig, daher nur 
297.000,– €, mit Garage.
Bj. 1962, Öl, Verbrauch 102,3 Klasse D

% 06174 - 911 75 40

Königstein-Falkenstein
Schicke DHH, 205 qm Grundstück, 
5 Zi., EBK, 2 Bäder, ruhige Lage, nur 
645.000,– € inkl. Garage
Bj. 1972, Klasse F, Bedarf 167,3, Gas
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Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

La Perla
PELZ- & GOLDANKAUF

Jeden Tag von
10:00 - 18:00 Uhr

Thomasstr. 6-8
61348 Bad Hombrug

WIR ERSTATTEN IHNEN
IHRE PARKKOSTEN

Ihre Vorteile:
- Kostenlose Beratung
- Kostenlose Wertschätzung
- Sofortige Bargeldauszahlung
- Transparente Abwicklung

Altgold | Zahngold | Feingold | Schmuck
Golduhren | Bruchgold | Goldmünzen | 

Goldbarren | Silbermünzen | luxus Uhren
Batteriewechsel | Ohrlochstechen

*in VB mit Gold

Kostenlose Hausbesuche
BIS ZU 50 KM NUR 9 TAGE GÜLTIG

Wir Zahlen
bis zu

pro Gramm
GOLD

101,50€,-

ACHTUNG !! JETZT NEU !! ACHTUNG
ankauf von PELZEN ALLER ART lederjacken und

ledermäntel aus glatt oder wildleder, AUCH LAMMFELLMÄNTEL
ZU HÖCHSTPREISEN von bis zu 5.500€ 

Trachten aller Art

PELZE ALLER ART

MACHEN SIE IHREN PELZ ZU BARGELD!
ANKAUF VON PELZEN, KROKOTASCHEN, 
LEDERTASCHEN, LEDERJACKEN ALLER ART

PREIS BIS 5.500€* 

Lederjacken aller Art Hüte aller Art

Goldmünzen aller Art

Perücken

MOBIL: 0157 360 87 428
TEL.: 06172 - 380 888 6

DONNERSTAG

3 4
FREITAG

JULI JULI
5

SAMSTAG

JULI

MONTAG

7 8
DIENSTAG

JULI JULI
9

MITTWOCH

JULI
10

DONNERSTAG

JULI
11

FREITAG

JULI
12

SAMSTAG

JULI

Taschen aller ArtAnkauf von Louis Vuitton Taschen

LETZTE CHANCE! MACHEN SIE IHREN PELZ UND SCHMUCK ZU BARGELD!

Samstag

24  11

Sonntag

24  12

Freitag

22  15

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

S+M GmbH
Rudolf-Diesel-Straße 1 – 65719 Hofheim-Wallau 
Tel. 06122 5873680 – Fax 06122 5873681 

www.sandstrahlarbeit.de • s+m@sandstrahlarbeit.de

Tierische Highlights – der Opel-Zoo bietet ein  
vielseitiges Sommerferien-Programm

Kronberg/Bad Soden (bs) – In Hessen stehen 
die Sommerferien vor der Tür. Seit Mitte Juni 
begeistert Elefantenkalb Kaja die Zoobesucher 
im Opel-Zoo. Sie kam am 27. Mai zur Welt und 
ist an der Seite ihrer Mutter Kariba regelmäßig 
im Elefantenhaus zu sehen. In den Hessischen 
Sommerferien wird auch wieder ein umfangrei-
ches Ferienprogramm angeboten.
Beliebt sind die Ferienführungen zu verschie-
denen Themen, die dienstags um 11 Uhr statt-
finden und etwa eine Stunde dauern. Die Teil-
nahme ist ohne Voranmeldung möglich, Treff-
punkt ist die Statue des Zoogründers hinter 
dem Haupteingang im Zoo. Mittwochs und 
donnerstags ist die Zooschule von 10 bis 13 
Uhr geöffnet: Mittwochs können interessierte 
Kinder und ihre Begleitpersonen tierische Ex-
ponate erkunden, die Zoopädagogen bieten 
verschiedene Bastel- und Malarbeiten an und 
vermitteln spielerisch zoopädagogische Inhal-
te. Donnerstags kann hier die „Natur unter der 

Lupe“ erforscht werden. Auch diese Angebote 
sind kostenfrei und ohne Voranmeldung.
Fledermaus-Expertin Ulrike Balzer bietet 
auch dieses Jahr wieder zwei spannende Fle-
dermausführungen an, die am Freitag, 4. Juli, 
um 20.30 Uhr und am Freitag, 15. August, um 
19.30 Uhr starten und die Ferien „einrah-
men“. Der Treffpunkt ist am Haupteingang 
des Opel-Zoo. Diese besonderen Führungen 
kosten 30 Euro pro Person und sind ab acht 
Jahren geeignet; der Zooeintritt ist enthalten. 
Bei schlechtem Wetter gibt es statt des 
Zoorundgangs mit Detektorortungen einen 
Fledermaus-Vortrag in der Zooschule.
Die Führungen zu den Kattas und Roten Varis 
in der Madagaskar-Voliere werden in den Som-
merferien dreimal täglich um 12 Uhr, 14 Uhr 
und um 16 Uhr angeboten. Diese Führungen 
müssen vorab online gebucht werden: https://
www.opel-zoo.de/de/madagaskar-fuehrun-
gen__554/ und kosten drei Euro pro Person.
Auch in den Ferien gibt es eine öffentliche 
„Samstagsführung“, und zwar am 19. Juli, um 
15 Uhr zum Thema „Elefanten – die grauen 
Riesen“. Hier wird sicher auch über das Ele-
fanten-Jungtier „Kaja“ berichtet werden.
Natürlich finden auch während der Sommer-
ferien montags bis freitags Tierpfleger-Ge-
spräche zu wechselnden Themen statt, außer-
dem jeden Tag um 16 Uhr kommentierte 
Schaufütterungen bei den Brillenpinguinen. 
So muss in den Hessischen Schulferien nie-
mand weit reisen, um inmitten der üppigen 
Natur des Taunus an einem einzigen Tag vie-
len exotischen Tieren zu begegnen. Genau 
hinschauen lohnt sich: Im Opel-Zoo sind ne-
ben Elefanten-Nachwuchs „Kaja“ und der im 
März geborenen Giraffe „Kimia“ noch viele 
weitere Jungtiere zu entdecken.
Mehr: www-opel-zoo.de 

Wer würde nicht gern mit den „Fliegern unter 
Wasser“ baden gehen: die Brillenpinguine im 
Opel-Zoo� Foto: Archiv Opel-Zoo 

Den Naturelementen auf der Spur – Einladung für Kinder
Hessen (bs) – Die Naturschutzjugend (NAJU) 
Hessen lädt für das Wochenende vom 8. bis 
10. August zu der Kinderfreizeit „Elemente-
camp“ ein. Das Naturerlebnis-Wochenende 
auf dem Jugendnaturzeltplatz „Am Jungholz“ 
in Pfaffenwiesbach bei Usingen ist für Kinder 
von acht bis zwölf Jahren konzipiert. Feuer, 

Wasser, Luft, Erde, Holz, Metall – alle Ele-
mente haben interessante Eigenschaften und 
werden gemeinsam erforscht. Der naturnahe 
Zeltplatz bietet dazu die passende Umgebung 
mit Wald und Wiesen. Teilnahmebeitrag mit 
Unterkunft und Verpflegung: 65 Euro. An-
meldung: naju-hessen.de > Veranstaltungen


